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TUBASYS
DAS UNTERNEHMEN 

TUBASYS wurde  2003  gegründet  und  war  das erste 

spanische Unternehmen,  das vorgefer t igte  Rohre  fü r 

B randschutz ins ta l la t ionen  auf  den  Mark t  b rachte .  Tubasys 

vervo l l s tänd ig t  se ine  P roduktpa le t te  mi t  e inem Kata log 

von  ger i l l ten  F i t t ings ,  Sch läuchen ,  Vent i len  und  Zubehör.

Der  E r fo lg  von  Tubasys  l iegt  in  der  Anwendung 

der  fo r tschr i t t l i chs ten  Techno log ie  be i  a l len 

indust r ie l len  Ver fahren ,  in  der  Durchführung  s t rengster

und  im Engagement  fü r  e inen  e f f i z ienten  Kundend ienst  Vo l lautomat is ie r te  und  robot is ie r te  P rodukt ions-  und 

P rü fsys teme,  d ie  in  unserer  Branche  e inz igar t ig  s ind ,  haben  das Vertrauen unserer  Kunden auf  nat ionaler  und 

internat ionaler  Ebene gewonnen . 

Wi r  s ind  führend  auf  dem Markt  und  t ragen  mi t  unseren  P rodukten  zu  der  Gewisshe i t  be i ,  e in  zuver läss iges 

System zu  haben ,  das  zu  100  % mi t  den  Vorschr i f ten  übere ins t immt  und  durch  s t renge  P rü fsys teme und  s t rengste 

Quali tätszert i f iz ierungen  un te rs tü t z t  wi rd . 

Unser  Verfahren zur  Herstel lung vorgefer t igter  Rohre 

is t  von Factory  Mutual  <FM> und VdS anerkannt ,  wir 

s ind Pioniere  im Erhal t  d ieser  Zulassung.

TUBASYS
LEISTUNGS-
FÄHIGKEIT IST 
UNSERE STÄRKE
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HAUPTSITZ UND FABRIK IN CARBALLO 

Po l .  Ind .  de  Carba l lo  Rúa  do  Bronce ,  s /n  -  Parce las  G-4  y  G-5 .  15100  Carba l lo  (A  Coruña )  Span ien
Te l .  +34  981  704  330 
tubasys@tubasys .com

FABRIK IN PUERTOLLANO 

Po l .  Ind .  La  Nava  I I  Aven ida  de  Europa  -  Parce la  M 1 .1  13500  Puer to l lano  (C iudad  Rea l )  Span ien
puer to l lano@tubasys .com

BÜROS &  FABRIKEN

VDS-Zu lassung -  Schwe issver -
fahren  fü r  Roh le i tungen <  DN65: 
Muffe  und  Abzwe igrohr le i tungen 

ISO 9001

BUREAU VERITAS
Certification

ISO 14001

BUREAU VERITAS
Certification

Product Certification

BUREAU VERITAS
Certification

Die  Verpf l ichtung zu  Qual i tät  und Service hat  TUBASYS dazu veranlasst ,  d ie  anspruchsvo l l s ten 

Zer t i f i z ie rungen  fü r  d iese  Ar t  von  Ver fahren  und  P rodukten  regelmäßig zu  aktual is ieren: 

UNSERE VERPFLICHTUNGEN

•   Erstes  Unternehmen der  Welt ,  das  das Factory  Mutual  Zert i f ikat 

Factory  Mutual  <  FM > Zer t i f i ka t  fü r  vo rgefer t ig te  Rohre  e rhä l t .  Jahr 

2006

•  Weltweit  erstes  nicht-deutsches Unternehmen, 

das die  VdS-Zert i f iz ierung 2552en,  Schweißver fahren 

an  Rohren  k le iner  DN65:  Muf fen  und  Abzweigrohr le i tungen

•   Bureau Veri tas  Produktzer t i f iz ierung für  die  Vorfer t igung von Stahlrohren für  BS-Systeme 

und andere Flüssigkei ts lei tungen.  Marke:  Tubasys .  Externes  Aud i t  durch  BBVQi . 

•  Das  Engagement  fü r  d ie  Umwel t  sp iege l t  s i ch  im Umwel tmanagement -Zer t i f i ka t  nach  UNE-EN-ISO 

14001 :2004  w ider. 

•  Umfassendes  Qua l i tä tsmanagement ,  garant ie r t  durch  d ie  Norm  UNE-EN-ISO 9001 :2000 .

Wir  setzen  uns  vo l l  und  ganz  fü r  den  Kunden  e in :  von  der  e rs ten  techn ischen  Unters tü t zung ,  der  Opt imierung 

jeder  Ins ta l la t ion ,  über  d ie  E rs te l lung  von  Exp los ionsze ichnungen  und  Kostenvoransch lägen  b is  h in  zu 

e inem Kundend ienst  



TECHNISCHER KUNDENDIENST 
Das  techn ische  Büro  von  Tubasys  ver fügt  über  mehr 
a ls  15  Jahre  E r fahrung  und  a rbe i te t  eng  mi t  unseren 
Kunden  zusammen,  um d ie  besten  und  opt imals ten 
techn ischen  Lösungen  anzub ie ten ,  d ie  d ie  Ins ta l la t ion 
vor  Or t  e r le ichtern . 

TUBASYS QUALITÄT 
Die  Qua l i tä t  der  Tubasys-Produkte  i s t  in te rnat iona l 
anerkannt  und  wi rd  durch  versch iedene Zer t i f i z ie rungen 
und  Zu lassungen  bestät ig t . 

Unsere  P rodukte  s ind  Gegenstand  von  Inspekt ionen , 
Aud i ts  und  Qua l i tä tskont ro l len ,  sowohl  in te rn  a ls 
auch  ex te rn ,  nat iona l  und  in te rnat iona l . 

ZEIT-  UND KOSTENREDUZIERUNG 
Sowohl  mi t  vo rgefer t ig ten  Rohren  a ls  auch  mi t 
ger i l l y rn  F i t t ings  lassen  s ich  be i  der  Ins ta l la t ion  vor 
Or t  e rheb l i che  Ze i t -  und  Kostene insparungen  e r z ie len . 

Das  Schweißen  vor  Or t  ent fä l l t ,  was  zu  höherer 
Qua l i tä t ,  schne l le re r  Ins ta l la t ion ,  Sauberke i t  und 
P räsentat ion  des  Endprodukts  führ t . 

ZUVERLÄSSIGKEIT UND LANGLEBIGKEIT 
Al le  von  Tubasys  hergeste l l ten  und  vermark te ten 
P rodukte  s ind  so  konz ip ie r t  und  hergeste l l t ,  dass  s ie 
e ine  lange  

Lebensdauer  haben  und  g le ichze i t ig  d ie 
Wartungskosten  min imieren . 

ANPASSUNGSFÄHIGKEIT UND 
VIELSEITIGKEIT 
Unsere  P rodukte  s ind  so  konz ip ie r t ,  dass  Anpassungen 
und  E ingr i f fe  vor  Or t  so  wei t  wie  mögl ich  min imier t 
werden . 

D ie  D ichtungen  unserer  ger i l l ten  F i t t ings  passen  s ich 
per fek t  an  d ie  Auf lagef lächen  von  Rohrenden  oder 
anderen  F i t t ings  an  und  b ie ten  e ine  hervor ragende 
Dämpfung  von  Vib ra t ionen  und  Geräuschen ,  d ie  ent lang 
der  Rohr ins ta l la t ion  über t ragen  werden  können . 

D ie  von  uns  ver t r iebenen  f lex ib len  Kupp lungen 
e rmögl ichen  d ie  Kor rek tu r  sowohl  von  Längs-  a ls  auch 
von  Winke l feh le rn  in  der  Ausr ichtung .

VERTRIEB 
Tubasys  ver t re ib t  se ine  P rodukte  auf  nat iona le r  und 
in te rnat iona le r  Ebene ,  e r re icht  jeden  Te i l  der  Wel t 
und  passt  s ich  den  spez i f i schen  Bedür fn issen  jeder 
Reg ion  und  jedes  Kunden  an . 

Zu  d iesem Zweck  ver fügt  es  über  e in  ausgedehntes 
log is t i sches  Ver t r iebsnetz ,  das  den  Z ie len ,  dem 
Serv ice  und  der  Qua l i tä t  von  Tubasys  verpf l i ch te t  i s t . 
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TECHNISCHES BÜRO

Unser  Team aus  hervor ragenden  Fach leuten  ver fügt  über  mehr  a ls  15  Jahre  E r fahrung  und  a rbe i te t  eng  mi t  unseren 

Kunden  zusammen,  um d ie  besten  und  opt imals ten  techn ischen  Lösungen  fü r  d ie  Ins ta l la t ion  vor  Or t  zu  f inden .  E in 

Team von  Ingen ieuren  und  In fo rmat ikern ,  das  s ich  durch  P ro fess iona l i tä t  und  den  E insatz  neuester  Techno log ien 

ausze ichnet ,  darunter  d ie  Software Bui lding Information Modell ing (BIM) . 

Unser  techn isches  Büro  le is te t  wesent l i che  Arbe i t  im Prozess ,  von  der  Beratung  des  Kunden  b is  zu r  E rs te l lung  der 

Exp los ionsze ichnungen  fü r  d ie  Fer t igung . 

E ine  p räz ise  Entwick lung ,  d ie  s ich  in  e inem System n iedersch lägt ,  das  a l le  notwendigen  Schr i t te  fü r  e ine  per fek te 

Ins ta l la t ion  b is  ins  k le ins te  Deta i l  fes t legt .

LÖSUNGEN
NACH MASS

VERFAHREN
PRODUKT

PRODUKTMERKMALE
•	 Rohrdurchmesser  zwischen  1”  und  12” ,  mi t  R i l lenmuf fen  zwischen  1”  und  4”  und  mi t  Gewindemuf fen  zwischen 

1/2”  und  2  1/2” .  Auf  Anf rage  können  wi r  Rohre  zwischen  14”  und  24”  vor fe r t igen . 

• 	 Naht lose  (AESS)  und  geschweißte  (ACS)  Rohre .  EN-10255 ,  EN-10216 ,  EN-10217 ,  ASTM A-53 ,  ASTM A-106  und 
AP I  5L . 

• 	 Große Auswahl  an  D icken  und  Ausführungen ,  e insch l ieß l i ch  verz ink t  und  d ie  Mögl ichke i t ,  jede  Farbe  aus  der 
RAL-Kar te  zu  wählen . 

• 	 Das  P rodukt  i s t  bere i t  fü r  d ie  Montage  vor  Or t ,  schne l l  und  sauber. 

• 	 Verb indungs-  und  Montagezubehör 
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HERSTELLUNGSVERFAHREN UND -SCHRITTE 

Aus  dem Stah l rohr  werden  entsprechend  der  vom Kunden 
vorgegebenen  Norm a l le  notwendigen  Bearbe i tungen 
durchgeführ t ,  so  dass  das  Endprodukt  fü r  d ie  Montage 
vor  Or t  bere i t  i s t : 

• 	 Zuschn i t t  auf  d ie  gewünschte  Länge  und  Bese i t igung 
von  Graten  und  Unebenhe i ten  durch  F räsen . 

• 	 Versch iedene  Ar ten  von  Enden :  ger i l l t ,  geschweißt 
oder  mi t  Gewinde . 

• 	 Öf fnung  von  Löchern  mi t  abso lu te r  Garant ie  fü r  d ie 
Bese i t igung  von  Aussparungen . 

• 	 Verb indung  von  UL/FM-zuge lassenen  Muf fen  mi t 
dem Rohr  durch  Schweißen  gemäß der  Norm UNE-
EN ISO 15609-1 :2005 . 

• 	 100  % der  Schweißnähte  werden  mi t  der 
F lüss igke i tse indr ingprüfung  geprüf t . 

• 	 Waschen  der  Außen-  und  Innense i te  des  Rohrs , 
Phosphat ie rung  um d ie  Haf tung  der  Farbe ,  d ie 
Deminera l i s ie rung  und  d ie  ansch l ießende  Trocknung 
im Ofen  zu  gewähr le is ten . 

Lackier te  Oberf läche:

•	 Auf t ragen  von  Pu lver lack  in  e iner  automat ischen 
Kab ine . 

• 	 Po lymer isat ion  der  Farbe  im Ofen  be i  180ºC .

Kennzeichnung:

•	 Kennze ichnung  a l le r  Merkmale  und  Daten  auf 
dem Rohr,  d ie  d ie  Rückver fo lgbarke i t  und  d ie 
Persona l i s ie rung  mi t  dem Logo  des  Kunden 
e rmögl ichen . 

Verzinkte  Ausführung:

•	 Feuerverz ink t :  E in tauchen  in  e inen  Z inkofen  be i 
e iner  Temperatur  zwischen  442ºC  und  455ºC . 

• 	 P rü fung  und  Nachbearbe i tung  von  100% der  R i l len 
und  Gewinde ,  um d ie  e r fo rder l i chen  To le ranzen  zu 
gewähr le is ten . 

Mehrschicht ige Beschichtung:

•	 Grund ie r t  und  lack ie r t . 
• 	 Verz ink t ,  g rund ie r t  und  lack ie r t . 

VORFERTIGUNG VON MASCHINENRÄUMEN 

Das  Tubasys-Team is t  Exper te  fü r  d ie  Vorfer t igung 

von Pumpenräumen  b i s  zu  24”  (600  mm) ,  in 

versch iedenen  Qua l i tä ten ,  lack ie r tem oder  verz ink tem 

Koh lenstof fs tah l rohr  mi t  geschweißten  oder  ger i l l ten 

Verb indungen .

Wir  führen  d ie  Ausführung  und  P lanung  auf  der 

Grund lage  des  u rsprüng l i chen  P lans  des  Raums und 

unter  Berücks icht igung  a l le r  Var iab len  durch :  Raum, 

Wartung ,  Montageze i t ,  Re in igung  und  Organ isat ion , 

unter  anderem. 
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ROHRDICKEN & 
BRANDSCHUTZNORMEN



1        2 3 4 5 6 7 8

Abmessungen   (mm)

Außendurchmesser Sitz
Dichtung 

A
±0,76

Breite
Rille 

B
±0,76

Durchmesser Rille C Rillentiefe
D (ref.)

Rillenwinkel
E (max.)

Dicke
Rohrwand 

(min.)

Bördeldurch-
messer 
(max.)Grundwert

Toleranz

+ - Básico Tolerancia

33,7 0,33 0,33 15,88 7,14 30,23 -0,38 1,6 2 1,65 36,3

42,4 0,41 0,41 15,88 7,14 38,99 -0,38 1,6 2 1,65 45

48,3 0,48 0,48 15,88 7,14 45,09 -0,38 1,6 2 1,65 51,1

60,3 0,61 0,61 15,88 8,74 57,15 -0,38 1,6 2 1,65 63

76,1 0,76 0,76 15,88 8,74 72,26 -0,46 1,98 2 2,11 78,7

88,9 0,89 0,79 15,88 8,74 84,94 -0,46 1,98 2 2,11 91,4

114,3 1,14 0,79 15,88 8,74 110,08 -0,51 2,11 2 2,11 116,8

139,7 1,42 0,79 15,88 8,74 135,48 -0,51 2,11 2 2,77 142,2

165,1 1,6 0,79 15,88 8,74 160,78 -0,56 2,16 2 2,77 167,6

168,3 1,6 0,79 15,88 8,74 163,96 -0,56 2,16 2 2,77 170,9

219,1 1,6 0,79 19,05 11,91 214,4 -0,64 2,34 1,5 2,77 223,5

273 1,6 0,79 19,05 11,91 268,28 -0,69 2,39 1,5 3,4 277,4

323,9 1,6 0,79 19,05 11,91 318,29 -0,76 2,77 1,5 3,96 328,2

•	 SPALTE  1 :  Rohr-Außendurchmesser.  Der  Außendurchmesser  des  zu  r i l lenden  Rohrs 
wi rd  weder  oberha lb  noch  unterha lb  der  angegebenen  To le ranzen  l iegen . 

• 	 SPALTE  2 :  S i t z  der  D ichtung .  D ie  Rohrober f läche  muss  vom Rohrende  b is  zu r 
R i l le  f re i  von  Kerben ,  Ro l l spuren  und  Vorsprüngen  se in ,  um e ine  wasserd ichte 
Abd ichtung  der  D ichtung  zu  gewähr le is ten .  Abgeb lä t te r te  Farbe ,  Schmutz ,  Fe t t 
und  Rost  müssen  ent fe rn t  werden .  Der  S i t z  der  D ichtung  “A”  wi rd  vom Ende  des 
Rohrs  aus  gemessen . 

• 	 SPALTE  3 :  R i l lent ie fe .  D ie  Ober f läche  der  R i l le  muss  f re i  von  Schmutz  und  Rost 
se in ,  d ie  d ie  Montage  des  ger i l l ten  F i t t ings  bee in t rächt igen  könnten .  D ie  Ecken 
der  R i l le  müssen  gebogen  se in . 

• 	 SPALTE  4 :  Außendurchmesser  der  R i l le .  D ie  R i l le  muss  über  den  gesamten  Umfang 
des  Rohres  e ine  g le ichmäßige  Tie fe  aufweisen .  D ie  R i l le  muss  innerha lb  der 
angegebenen  Durchmesser to le ranz  l iegen . 

• 	 SPALTE  5 :  R i l lent ie fe .  Nur  zu r  In fo rmat ion .  D ie  R i l lent ie fe  i s t  d ie  Tie fe ,  d ie  dem 
in  Spa l te  4  aufgeführ ten  R i l lendurchmesser  entspr icht . 

• 	 SPALTE  6 :  Ecke  der  R i l le .  D ies  i s t  der  Abstand  zwischen  den  Punkten  (o )  in  der  Abb i ldung .  Das  Maß “E”  beg innt 
be i  der  Reduz ie rung  des  Außendurchmessers  des  Rohrs  und  endet  am Boden  der  R i l le . 

• 	 SPALTE  7 :  Zu läss ige  Mindestwandstärke .  D ies  i s t  d ie  Mindestwandstärke  des  zu  r i l lenden  Rohres . 

• 	 SPALTE  8 :  Max imal  zu läss iger  Börde ldurchmesser. 
Durchmesser,  gemessen  am Ende  des  Rohrs  nach  dem R i l len . 

7

SPEZIFIKATIONEN FÜR DAS WALZRILLEN VON 
STAHLROHREN



8

Das  Bed ienungspersona l  muss 
mi t  e iner  fü r  d ie  Arbe i t  und  den 
Or t ,  an  dem s ie  ausgeführ t  wi rd , 
gee igneten  Schutzausrüstung 
ausgestat te t  se in .  A ls  Min imum 
wi rd  das  Tragen  e ines  He lms ,  e iner 
Schutzbr i l le ,  von  Handschuhen 
und  S icherhe i tsschuhen 
empfoh len . 

S te l len  S ie  s icher,  dass  d ie  zu 
bearbe i tende  An lage  leer  und 
d ruck los  i s t . 

D ie  F i t t ings  s ind  ke ine  Baute i le , 
auf  das  d ie  Stützen  der  An lage 
aufgesetz t  werden  können . 

Vergewissern  S ie  s ich ,  dass  d ie 
zu  verwendenden  Werkzeuge 
und  Geräte  gee ignet  und  in 
e inwandf re iem Zustand  s ind 
und  dass  das  Persona l  mi t  ih re r 
Verwendung ver t raut  i s t . 

Vergewissern  S ie  s ich ,  dass  d ie 
Abmessungen  und  Mater ia l ien 
der  F i t t ings  und  ih re r  D ichtungen 

fü r  d ie  Ar t  der  Ins ta l la t ion ,  in 
der  s ie  mont ie r t  werden  so l len , 
gee ignet  s ind .

Vergewissern  S ie  s ich ,  dass  d ie 
zu  verwendenden  Schmiermi t te l 
fü r  d ie  Ar t  der  D ichtung  des 
ausgewähl ten  F i t t ings  gee ignet 
s ind . 

P rü fen  S ie  Fo lgendes  be i  ger i l l ten 
Rohren  oder  F i t t ings :  		

•  D ie  Schn i t te  müssen  an  den 
Enden gerade se in  und dür fen  ke ine 
Grate ,  De l len ,  Verunre in igungen 
oder  andere  Merkmale  aufweisen , 
d ie  d ie  Unversehr the i t  des 
Gummis  oder  dessen  P la t z ie rung 
sowie  das  Gehäuse  des  F i t t ings 
bee in t rächt igen  könnten . 

•  D ie  R i l len  müssen  f re i  von 
Graten ,  De l len ,  Schmutz  und 
a l len  anderen  Merkmalen  se in , 
d ie  d ie  Montage  bee in t rächt igen 
könnten . 

•   Vergewissern  S ie  s ich ,  dass  d ie 
Abmessungen  der  Rohr r i l len  den 
R i l lennormen entsprechen  ( s iehe 
Tubasys-Webs i te ,  Download-
Bere ich ) . 

•  Abgeschrägte  Enden  werden 
n icht  empfoh len . 

P rü fen  S ie ,  dass  d ie  D ichtung : 

•  Für  d ie  An lage  gee ignet  i s t ,  in 
d ie  s ie  e ingebaut  werden  so l l . 
EPDM-Dichtungen  der  K lasse  E 
s ind  g rün  gekennze ichnet . 

•  Für  den  Temperaturbere ich 
der  An lage  oder  des  Bere ichs ,  in 
dem s ie  ins ta l l ie r t  werden  so l l , 
gee ignet  i s t . 

•  Niemals  mi t  Schmiermi t te ln 
oder  minera lö lha l t igen  P rodukten 
in  Berührung  kommen wi rd . 

•  Unbeschäd ig t  und  in  per fek tem 
Zustand  i s t .  				  
	 	 	 	

D ie  h ie r  aufgeführ ten  Montagericht l inien  s ind  a ls  Empfeh lungen  zu  vers tehen ,  um e inen  kor rek ten  E inbau  des 
R i l lenf i t t ings  zu  e r re ichen ,  deren  Nichtbeachtung  zu  P rob lemen be im E inbau  und  zu  Personen-  und  Sachschäden 
führen  kann . 

1 . 	 D ichtung  von  der  Kupp lung 
ent fe rnen . 

2 . 	 Tragen  S ie  e ine  dünne  Sch icht 
Schmiermi t te l  auf  d ie  D ichtung 
an  der  Außense i te  und  an  den 
D icht l ippen  auf . 

3 . 	 Tragen  S ie  e ine  dünne 
Sch icht  Schmiermi t te l  auf 
d ie  Innense i te  der  be iden 
Kupp lungssegmente  auf . 

4 . 	 Tragen  S ie  e ine  dünne 
Sch icht  Schmiermi t te l  auf  d ie 
Außense i te  der  Rohrenden  auf . 

5 . 	 Mont ie ren  S ie  d ie  D ichtung 
auf  das  Rohr  und  achten  S ie 
darauf ,  dass  s ie  vo l l s tänd ig  im 
Rohr  s i t z t ,  ohne  aus  dem Rohr 
herauszuragen . 

6 . 	 Be i  Rohren  mi t  g roßem 
Durchmesser  kann  es  e in facher 
und  bequemer  se in ,  d ie  Muf fe 
so  zu  d rehen ,  dass  d ie  L ippen 
nach  oben  ger ichtet  s ind . 

7 . 	 Verb inden  S ie  d ie  Enden 
der  Rohre  oder  Formstücke 
mi te inander  und  achten  S ie 
dabe i  auf  e ine  gerade  und 
konzent r i sche  Ausr ichtung . 

8 . 	 Sch ieben  S ie  d ie  D ichtung 
so  wei t ,  b is  s ie  zwischen 
den  be iden  R i l len  an  be iden 
Enden  des  Rohrs  l iegt .  Wenn 
d ie  D ichtung  verkehr t  herum 
e ingebaut  wurde ,  muss  s ie 
wieder  in  d ie  r i ch t ige  Pos i t ion 
gebracht  werden .  Achten  S ie 
darauf ,  dass  d ie  D ichtung  n icht 
über  e iner  der  be iden  R i l len 
l iegt . 

9 . 	 Lösen  S ie  d ie  Schraube  und 
Mut te r  auf  e iner  Se i te  der 
Kupp lung  und  lockern  S ie  d ie 
andere  Se i te ,  b is  d ie  Kupp lung 
geöf fnet  und  über  d ie  D ichtung 
gedreht  werden  kann . 

10 . 	 Legen  S ie  d ie  R inge  so  über  d ie 
D ichtung ,  dass  ih re  Passfedern 
in  den  R i l len  s i t zen . 

11 . 	 P rü fen  S ie ,  dass  d ie  D ichtung 
n icht  e ingek lemmt  oder 
gequetscht  i s t . 

12 . 	 Pos i t ion ie ren  S ie  d ie  zuvor 
ent fe rn te  Schraube  und 
Mut te r,  indem S ie  d ie  be iden 
S c h r a u b e n - M u t t e r- B a u g r u p p e n 
handfest  anz iehen . 

13 . 	 P rü fen  S ie ,  ob  d ie  Kragen 
der  Schrauben  in  den  dafür 
vorgesehenen  Löchern  der 
Segmente  untergebracht  s ind . 

14 . 	 Z iehen  S ie  d ie  Mut te rn 
schr i t tweise  und  abwechse lnd 
an ,  um e ine  bessere 
Pos i t ion ie rung  und  e inen 
g le ichmäßigeren  S i t z  des 
F i t t ings  zu  e r re ichen . 

15 . 	 Nach  dem Zusammenbau des 
F i t t ings  muss  d ieser  überprüf t 
werden ,  um eventue l le 
Anomal ien  zu  e rkennen . 

16 . 	 D ie  empfoh lenen 
Anzugsdrehmomente  s ind 
unten  a ls  R ichtwer te 
angegeben .  		  	
			   		
	 				  
		

					   
					   
					   
					   
					   
	

MONTAGESCHRITTE:

Bolzen 8 .8 Anzug (Nm)

M10 40 -  60

M12 110 -  135

M16 135 -  175

M20	 175  -  245

M22 245 -  325

MONTAGE:

GERILLTE KUPPLUNGEN & FITTINGS



STARRE KUPPLUNG FLEXIBLE KUPPLUNG REDUZIERENDE KUPPLUNG 

9

GEHÄUSE
Gusste i le  aus  dukt i lem E isen  gemäß ASTM 
A-536 .  Grad  65-45-12 .  	

			 
METRISCHE SCHRAUBEN UND 
VERSTÄRKTE SECHSKANTMUTTERN 
Hergeste l l t  a ls  40  c r,  werden  s ie 
wärmebehande l t ,  um Gr.  8 .8 

Der  Kopf  hat  e inen  ova len  Ha ls . 

Vers tä rk te  Mut te rn  und  Sechskantbo l zen .  Fü r 
d ie  Montage  wi rd  nur  e in  Schraubensch lüsse l 
benöt ig t . 

			 

ENDVERARBEITUNGEN 	

Kor ros ionsschutz fa rbe  in  RAL  3000 . 

Opt iona l  feuerverz ink t . 

Wei te re  Endverarbe i tungen  auf  Anf rage 
ver fügbar. 

DICHTUNG	 		

EPDM-Dichtung  a ls  Standard .

Vorgeschmier te  D ichtung  opt iona l . 

		

			 
EPDM 	 		

Temperaturbere ich :  -34  ºC  b is  +  110  ºC . 

Fa rbe :  Grün . 

Gee ignet  fü r  He ißwasseranwendungen 
innerha lb  des  Temperaturbere ichs  und  fü r 
ve rsch iedene  verdünnte  Säuren ,  ö l f re ie  Luf t 
und  v ie le  chemische  Anwendungen . 

				  

KUPPLUNGEN



Außen-Ø 
Rohrleitung  

(in)
DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
Max. Druck  

PSI/Mpa Bolzen
Abmessungen (mm) Masse   

ca.  
(Kg)Ø L H

1” 25 33,7 500 / 3,45 2-M10x45 60 102 45 0,54

1 ¼” 32 42,4 500 / 3,45 2-M10x45 70 106 44 0,56

1 ½” 40 48,3 500 / 3,45 2-M10x45 73 108 44 0,63

2” 50 60,3 500 / 3,45 2-M10x55 87 123 44 0,68

2 ½” 65 76,1 500 / 3,45 2-M10x55 103 142 45 0,79

3” 80 88,9 500 / 3,45 2-M12x60 117 166 45 1,02

4” 100 114,3 500 / 3,45 2-M12x65 139 190 49 1,40

5” 125 139,7 400/2,75 2-M12x75 168 218 49 1,74

6” 150 168,3 400/2,75 2-M12x75 198,5 249 50 2,30

8” 200 219,1 300/2,07 2-M16x85 253 320 59 4,55

10” 250 273,0 300/2,07 2-M22x130 335 426 68 8,95

12” 300 323,9 300/2,07 2-M22x130 380 470 65 9,82

10

01            STARRE KUPPLUNG

STARRE KUPPLUNG 	 	
E inste l lbar  auf  Standardrohre ,  begrenz t 
R i l lento le ranzen . 

	

Gehäuse  mi t  b re i te rem Querschn i t t  zu r  besseren 
Ausnutzung  des  ger i l l ten  Bere ichs . 

Bet r iebsdrücke  b is  zu  500  ps i  ( ca .  35  kg/cm 2) ,  je 
nach  Größe.

	

Spez ie l le  Ober f lächenbehand lung  oder 
Feuerverz inkung  a ls  Opt ion  ver fügbar.

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 

Gehäuse: 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12 
			   				  
Endverarbei tung: 
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000 
Wei te re  RALs  auf  Anf rage 
Feuerverz ink t 
					     		
Bolzen /Schraubenmuttern : 
Domo Bo l zen  gemäß ASTM-183 
Mindests t reckgrenze  110 .000  ps i  (7 .584  bar ) 
	 						    
Dichtung: 
EPDM Grad  E ,  Fa rbencode  Grün  -34ºC  b is  +110ºC 



Außen-Ø 
Rohrleitung  

(in)
DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
Max. Druck  

PSI/Mpa Bolzen
Abmessungen (mm) Masse   

ca.  
(Kg)Ø L H

1” 25 33,7 500 / 3,45 2-M10x45 60 98 45 0,54

1 ¼” 32 42,4 500 / 3,45 2-M10x45 70 106 44 0,56

1 ½” 40 48,3 500 / 3,45 2-M10x45 73 108,0 44 0,63

2” 50 60,3 500 / 3,45 2-M10x55 87 123 44 0,68

2 ½” 65 76,1 500 / 3,45 2-M10x55 103 142 45 0,79

3” 80 88,9 500 / 3,45 2-M12x60 117 166 45 1,02

4” 100 114,3 500 / 3,45 2-M12x65 139 190 49 1,40

5” 125 139,7 400/2,75 2-M12x75 168 218 49 1,74

6” 150 168,3 400/2,75 2-M12x75 198,5 249 50 2,30

8” 200 219,1 300/2,07 2-M16x85 253 320 59 4,55

10” 250 273,0 300/2,07 2-M22x130 335 401,0 68 8,95

12” 300 323,9 300/2,07 2-M22x130 380 455 65 9,82
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02         FLEXIBLE KUPPLUNG

FLEXIBLE KUPPLUNG 
	 		

Sie  e rmögl ichen  d ie  Steuerung  von  wink l igen , 
l inearen  und  Rotat ionsbewegung,  absorb ie ren 
Schwingungen ,  Ausdehnungen  und  andere  fü r 
d ieses  Montagesystem	

Bet r iebsdrücke  b is  zu  500  ps i  ( ca .  35  kg/cm 2) ,  je 
nach  Größe. 

			 

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  	 		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 

Gehäuse: 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12 
			   				  
Endverarbei tung: 
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000 
Wei te re  RALs  auf  Anf rage 
Feuerverz ink t 
					     		
Bolzen /Schraubenmuttern : 
Domo Bo l zen  gemäß ASTM-183 
Mindests t reckgrenze  110 .000  ps i  (7 .584  bar ) 
	 						    
Dichtung: 
EPDM Grad  E ,  Fa rbencode  Grün  -34ºC  b is  +110ºC 	
						      	
		



Außen-Ø 
Rohrleitung  

(in)
DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
Max. Druck  

PSI/Mpa Bolzen
Abmessungen (mm) Masse   

ca.  
(Kg)Ø L H

2"x1-1/2" 50x40 60,3x48,3 300/2,07 2-M10x55 90 129 47 0,96

2-1/2"x2" 65x50 76,1x60,3 300/2,07 2-M10x55 101 137 48 0,23

3"x2" 80x50 88,9x60,3 300/2,07 2-M12x65 120 164 48,0 0,30

3"x2-1/2" 80x65 88,9x76,1 300/2,07 2-M12x65 120 164 48 0,33

4"x2" 100x50 114,3x60,3 300/2,07 2-M12x65 150 195 49 0,56

4"x2-1/2" 100x65 114,3x76,1 300/2,07 2-M12x65 150 195 49 0,95

4"x3" 100x80 114,3x88,9 300/2,07 2-M12x65 150 195 49 1,15

6"x4" 150x100 168,3x114,3 300/2,07 2-M12x75 203 235 50 1,85

8"x6" 200x150 219,1x168,3 300/2,07 2-M16x100 264 313 60 4,10
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03  REDUZIERENDE KUPPLUNG

REDUZIERENDE KUPPLUNG	 	
	

Ermögl icht  e ine  d i rek te  Reduz ie rung  des 
Rohrquerschn i t ts  mi t  e rheb l i chen  E insparungen 
be i  den  Formstücken . 

Bet r iebsdrücke  b is  zu  300  ps i  ( ca .  21  kg/cm 2) .

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  			   	
	

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 

Gehäuse: 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12 
			   				  
Endverarbei tung: 
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000 
Wei te re  RALs  auf  Anf rage 
Feuerverz ink t 
					     		
Bolzen /Schraubenmuttern : 
Domo Bo l zen  gemäß ASTM-183 
Mindests t reckgrenze  110 .000  ps i  (7 .584  bar ) 
	 						    
Dichtung: 
EPDM Grad  E ,  Fa rbencode  Grün  -34ºC  b is 
+110ºC 	



MECHANISCHES T-STÜCK 90 º  BOGEN 45-BOGEN GERILLTES T-STÜCK 

13

        REDUZIERSTÜCK                   ENDKAPPE                           GERILLT                           SPRINKLER 

F I T T I N G S

GEHÄUSE
Gusste i le  aus  dukt i lem E isen  gemäß ASTM 
A-536 .  Grad  65-45-12 . 

METRISCHE SCHRAUBEN UND 
VERSTÄRKTE SECHSKANTMUTTERN 
Hergeste l l t  a ls  40  c r,  werden  s ie  wärmebehande l t , 
um Gr.  8 .8 

Der  Kopf  hat  e inen  ova len  Ha ls . 

Vers tä rk te  Mut te rn  und  Sechskantbo l zen . 

Fü r  d ie  Montage  wi rd  nur  e in  Schraubensch lüsse l 
benöt ig t . 

		

DICHTUNG	 		
EPDM-Dichtung  a ls  Standard .

Vorgeschmier te  D ichtung  opt iona l . 

ENDVERARBEITUNGEN 		
Kor ros ionsschutz fa rbe  in  RAL  3000 . 

Opt iona l  feuerverz ink t . 

Wei te re  Endverarbe i tungen 
auf  Anf rage  ver fügbar.
	

EPDM	 		

Temperaturbere ich :  -34  ºC  b is  +  110  ºC . 

Fa rbe : 	 Grün . 

Gee ignet  fü r  He ißwasseranwendungen  innerha lb 
des  Temperaturbere ichs  und  fü r  ve rsch iedene 
verdünnte  Säuren ,  ö l f re ie  Luf t  und  v ie le  chemis -
che  Anwendungen . 

				  

         KONZENTRISCHES                   GERILLTE                ENDKAPPE EXZENTRISCH              AUSTRITT 



Außen-Ø 
Rohrleitung  

(in)
DN

Außen-Ø 
Rohrleitung 

(mm)

Max. Druck  
PSI/Mpa Bolzen

Abmessungen (mm) Ø 
Bohrung 

(mm)

Masse   
ca.  
(Kg)Ø L K H

2"x1-1/4" 50x32 60,3x42,4 300/2,07 2-M10x55 74 116 59 69 46 0,83

2"x1-1/2" 50x40 60,3x48,3 300/2,07 2-M10x55 78 116 59 69 46 0,73

2-1/2"x1-1/4" 65x32 76,1x42,4 300/2,07 2-M12x65 93 144 70 84 46 1,10

2-1/2"x1-1/2" 65x40 76,1x48,3 300/2,07 2-M12x65 93 144 70 83 51 1,08

3"x1-1/4" 80x32 88,9x42,4 300/2,07 2-M12x65 104 152 76 82 46 1,17

3"x1-1/2" 80x40 88,9x48,3 300/2,07 2-M12x65 104 152 77 91 51 1,24

3"x2" 80x50 88,9x60,3 300/2,07 2-M12x65 114 152 82 97 61 1,42

4"x1-1/4" 100x32 114,3x42,4 300/2,07 2-M12x65 133 186 93 83 46 1,68

4"x1-1/2" 100x40 114,3x48,3 300/2,07 2-M12x65 133 186 93 92 51 1,82

4"x2" 100x50 114,3x60,3 300/2,07 2-M12x65 140 188 93 97 61 1,87

4"x2-1/2" 100x65 114,3x76,1 300/2,07 2-M12x65 140 188 93 112 81 2,12

4"x3" 100x80 114,3x88,9 300/2,07 2-M12x65 140 188 93 122 86 2,37

6"x1-1/4" 150x32 168,3x42,4 300/2,07 2-M16x85 198 247 128 82 46 2,86

6"x1-1/2" 150x40 168,3x48,3 300/2,07 2-M16x85 198 247 128 92 51 2,88

6"x2" 150x50 168,3x60,3 300/2,07 2-M16x85 198 247 128 98 61 3,16

6"x2-1/2" 150x65 168,3x76,1 300/2,07 2-M16x85 198 247 128 121 82 3,33

6"x3" 150x80 168,3x88,9 300/2,07 2-M16x85 198 247 128 134 86 3,29

6"x4" 150x100 168,3x114,3 300/2,07 2-M16x85 198 247 128 157 114 4,18

8"x2-1/2" 200x65 219,1x76,1 300/2,07 2-M16x100 250 310 146 112 81 4,01

8"x3" 200x80 219,1x88,9 300/2,07 2-M16x100 250 310 146 122 86 4,21

8"x4" 200x100 219,1x114,3 300/2,07 2-M16x100 250 310 146 134 114 4,54
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04   MECHANISCHES T-STÜCK

MECHANISCHES T-STÜCK GERILLT 	
	

Ermögl icht  e inen  schne l len  d i rek ten  Ansch luss 
e iner  Abzweig le i tung  durch  e ine  D ichtung ,  d ie 
d ie  Öf fnung  abd ichtet  und  den  Druck  aufn immt .  	
	

Bet r iebsdrücke  b is  zu  300  ps i  ( ca .  21  kg/cm 2) . 

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch . 

					     	
	

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 

Gehäuse: 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12 
			   				  
Endverarbei tung: 
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000 
Wei te re  RALs  auf  Anf rage 
Feuerverz ink t 
					     		
Bolzen /Schraubenmuttern : 
Domo Bo l zen  gemäß ASTM-183 
Mindests t reckgrenze  110 .000  ps i  (7 .584  bar ) 
	 						    
Dichtung: 
EPDM Grad  E ,  Fa rbencode  Grün  -34ºC  b is  +110ºC 	
						      	
		



Außen-Ø Rohrleitung  
(in) DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
L

(mm)
Masse ca. 

(Kg)

1” 25 33,7 57 0,33

1 ¼” 32 42,4 60 0,38

1 ½” 40 48,3 60 0,42

2” 50 60,3 70 0,60

2 ½” 65 76,1 76 0,95

3” 80 88,9 86 1,46

4” 100 114,3 101,5 2,00

5” 125 139,7 122 3,12

6” 150 168,3 140 4,22

8” 200 219,1 175 7,26

10” 250 273,0 215 16,62

12” 300 323,9 245 21,20

15

05           90º-BOGEN GERILLT

90º-BOGEN GERILLT 	 		
	

S ie  ver fügen  über  ger i l l te  Enden ,  d ie  den  d i rek ten 
Ansch luss  des  Te i l s  an  d ie  An lage  schne l l  und 
e in fach  e rmögl ichen  und  so  d ie  Lastver lus te 
min imieren .  	

Die  Verbindung mit  ger i l l ten F i t t ings er le ichtern 
d ie  Ausr ichtung und bieten F lex ib i l i tät  bei  der 
Montage.  	

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  				  
		  		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 	 				  
				  

Körper :  	 			 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12  	
				    		

Endverarbei tung:  		  	
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000  Wei te re  RALs  auf 
Anf rage 
Feuerverz ink t 
		
			   			 

						      	
		



Außen-Ø Rohrleitung  
(in) DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
L

(mm)
Masse ca. 

(Kg)

1” 25 33,7 38 0,30

1 ¼” 32 42,4 44 0,38

1 ½” 40 48,3 44 0,40

2” 50 60,3 51 0,68

2 ½” 65 76,1 57 0,78

3” 80 88,9 64 1,12

4” 100 114,3 76 1,76

5” 125 139,7 83 2,50

6” 150 168,3 89 3,40

8” 200 219,1 108 5,60

10” 250 273,0 121 11,60

12” 300 323,9 133 18,52
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05           90º-BOGEN GERILLT 06            45º-BOGEN GERILLT

45º-  BOGEN GERILLT 		  	

S ie  ver fügen  über  ger i l l te  Enden ,  d ie  den  d i rek ten 
Ansch luss  des  Te i l s  an  d ie  An lage  schne l l  und 
e in fach  e rmögl ichen  und  so  d ie  Lastver lus te 
min imieren .  	

Die  Verbindung mit  ger i l l ten F i t t ings er le ichtern 
d ie  Ausr ichtung und bieten F lex ib i l i tät  bei  der 
Montage.  	

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  				  
		  		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 	 				  
				  

Körper :  	 			 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12  	
				    		

Endverarbei tung:  		  	
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000  Wei te re  RALs  auf 
Anf rage 
Feuerverz ink t 

			 
						      	
		



Außen-Ø Rohrleitung  
(in) DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
L

(mm)
Masse ca. 

(Kg)

1" 25 33,7 57 0,48

1 ¼" 32 42,4 60 0,45

1 ½" 40 48,3 60 0,56

2" 50 60,3 70 0,85

2 ½" 65 76,1 76 1,27

3" 80 88,9 86 1,74

4" 100 114,3 101,5 2,78

5" 125 139,7 122 4,20

6" 150 168,3 140 7,36

8" 200 219,1 175 10,72

10" 250 273,0 215 19,20

12" 300 323,9 245 28,90
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07               T-STÜCK GERILLT

T-STÜCK GERILLT		  	

S ie  ver fügen  über  ger i l l te  Enden ,  d ie  den  d i rek ten 
Ansch luss  des  Te i l s  an  d ie  An lage  schne l l  und 
e in fach  e rmögl ichen  und  so  d ie  Lastver lus te 
min imieren .  	

Die  Verbindung mit  ger i l l ten F i t t ings er le ichtern 
d ie  Ausr ichtung und bieten F lex ib i l i tät  bei  der 
Montage.  	

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  				  
		  	 				  
		  		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 	 				  
				  

Körper :  	 			 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12  	
				    		

Endverarbei tung:  		  	
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000  Wei te re  RALs  auf 
Anf rage 
Feuerverz ink t 
			   			 



Außen-Ø Rohrleitung  
(in) DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
L

(mm)
Masse ca. 

(Kg)
1-1/4"x1" 32x25 42,4x33,7 64 0,20
1-1/2"x1" 40x25 48,3x33,7 64 0,20

1-1/2"x1-1/4" 40x32 48,3x42,4 64 0,26
2"x1" 50x25 60,3x33,7 64 0,30

2"x1-1/4" 50x32 60,3x42,4 64 0,32
2"x1-1/2" 50x40 60,3x48,3 64 0,332
2-1/2"x1" 65x25 76,1x33,7 64 0,52

2-1/2"x1-1/4" 65x32 76,1x42,4 64 0,6
2-1/2"x1-1/2" 65x40 76,1x48,3 64 0,62

2-1/2"x2" 65x40 76,1x60,3 64 0,51
3"x1-1/4" 80x32 88,9x42,4 64 0,73
3"x1-1/2" 80x40 88,9x48,3 64 0,79

3"x2" 80x50 88,9x60,3 64 0,65
3"x2-1/2" 80x65 88,9x76,1 64 0,68

4"x2" 100x50 114,3x60,3 76 1,0
4"x2-1/2" 100x65 114,3x76,1 76 1,02

4"x3" 100x80 114,3x88,9 76 1,08
5"x2" 125x50 139,7x60,3 89 1,25

5"x2-1/2" 125x65 139,7x76,1 89 1,82
5"x3" 125x80 139,7x88,9 89 1,88
5"x4" 125x100 139,7x114,3 89 1,99
6"x2" 150x50 168,3x60,3 102 2,04

6"x2-1/2" 150x65 168,3x76,1 102 2,12
6"x3" 150x80 168,3x88,9 102 2,18
6"x4" 150x100 168,3x114,3 102 1,8
6"x5" 150x125 168,3x139,7 102 2,40
8"x4" 200x100 219,1x114,3 127 3,93
8"x5" 200x125 219,1x139,7 127 4,00
8"x6" 200x150 219,1x168,3 127 4,42
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07               T-STÜCK GERILLT 08  KONZENTRISCHES REDUZIERSTÜCK

KONZENTRISCHES REDUZIERSTÜCK	
	

S ie  ver fügen  über  ger i l l te  Enden ,  d ie  den  d i rek ten 
Ansch luss  des  Te i l s  an  d ie  An lage  schne l l  und 
e in fach  e rmögl ichen  und  so  d ie  Lastver lus te 
min imieren .  	

Die  Verbindung mit  ger i l l ten F i t t ings er le ichtern 
d ie  Ausr ichtung und bieten F lex ib i l i tät  bei  der 
Montage.  	

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  				  
		  	 				  
		  		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 	 				  
				  

Körper :  	 			 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12  	
				    		

Endverarbei tung:  		  	
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000  Wei te re  RALs  auf 
Anf rage 
Feuerverz ink t 
			   			 



Außen-Ø Rohrleitung  
(in) DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
L

(mm)
Masse ca. 

(Kg)

1" 25 33,7 25 0,10

1 ¼" 32 42,4 25 0,15

1 ½" 40 48,3 25 0,23

2" 50 60,3 25 0,30

2 ½" 65 76,1 25 0,33

3" 80 88,9 25 0,56

4" 100 114,3 25 0,95

5" 125 139,7 25 1,15

6" 150 168,3 25 1,85

8" 200 219,1 30 4,10

10" 250 273,0 32 8,62
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09           ENDKAPPE GERILLT 

ENDKAPPE GERILLT		 	

S ie  ver fügen  über  ger i l l te  Enden ,  d ie  den  d i rek ten 
Ansch luss  des  Te i l s  an  d ie  An lage  schne l l  und 
e in fach  e rmögl ichen  und  so  d ie  Lastver lus te 
min imieren .  	

Die  Verbindung mit  ger i l l ten F i t t ings er le ichtern 
d ie  Ausr ichtung und bieten F lex ib i l i tät  bei  der 
Montage.  	

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  				  
		  	 				  
		  		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 	 				  
				  

Körper :  	 			 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12  	
				    		

Endverarbei tung:  		  	
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000  Wei te re  RALs  auf 
Anf rage 
Feuerverz ink t 

							     
			 



Außen-Ø Rohrleitung  
(in) DN Außen-Ø 

Rohrleitung (mm)
L

(mm)
Masse ca. 

(Kg)

2-1/2"x1-1/2" 65x40 76,1x48,3 25 0,41

2-1/2"x2" 65x50 76,1x60,3 25 0,36

3"x1-1/2" 80x40 88,9x48,3 25 0,64

3"x2" 80x50 88,9x60,3 25 0,62

4"x2" 100x50 114,3x60,3 25 0,95

6"x2" 150x50 168,3x60,3 25 2,20

8"x2" 200x50 219,1x60,3 30 4,30
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09           ENDKAPPE GERILLT 10  EXZENTRISCHE ENDKAPPE GERILLT

EXZENTRISCHE ENDKAPPE GERILLT 	
	 	

S ie  ver fügen  über  ger i l l te  Enden ,  d ie  den  d i rek ten 
Ansch luss  des  Te i l s  an  d ie  An lage  schne l l  und 
e in fach  e rmögl ichen  und  so  d ie  Lastver lus te 
min imieren .  	

Die  Verbindung mit  ger i l l ten F i t t ings er le ichtern 
d ie  Ausr ichtung und bieten F lex ib i l i tät  bei  der 
Montage.  	

Ink lus ive  exzent r i scher  Bohrung  fü r 
Netzent leerungspunkte 

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind 
a ls  Opt ion  e rhä l t l i ch .  				  
		  	 				  
		  		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 	 				  
				  

Körper :  	 			 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12  	
				    		

Endverarbei tung:  		  	
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000  Wei te re  RALs  auf 
Anf rage 
Feuerverz ink t 
		
						      	
		



Außen-Ø 
Rohrleitung 

(in)
DN

Außen-Ø 
Rohrleitung 

(mm)

Max. Druck
PSI/Mpa

Rundstahl-
bügel

Abmessungen (mm/in) Abmessungen 
Bohrungsschnitt 

(mm/in)A B C

1-1/4"x1/2" 32X15 42,4X21,3 300/2,07 M10X28,5 43/1,693 90/3,543 56/2,205 30/1,181

1-1/4"x3/4" 32x20 42,4X26,9 300/2,07 M10X28,5 45/1772 90/3,543 56/2,205 30/1,181

1-1/4"x1" 32x25 42,4X33,7 300/2,07 M10X28,5 50/1,969 90/3,543 56/2,205 30/1,181

1-1/2"x1/2" 40x15 48,3X21,3 300/2,07 M10X28,5 43/1,693 93/3,661 59/2,323 30/1,181

1-1/2"x3/4" 40x20 48,3X26,9 300/2,07 M10X28,5 54/2,126 93/3,661 59/2,323 30/1,181

1-1/2"x1" 40x25 48,3X33,7 300/2,07 M10X28,5 58/2,283 93/3,661 59/2,323 30/1,181

2"x1/2" 50x15 60,3X21,3 300/2,07 M10X30,0 54/2,126 96/3,780 59/2,323 30/1,181

2"x3/4" 50x20 60,3X26,9 300/2,07 M10X30,0 56/2,205 96/3,780 59/2,323 30/1,181

2"x1" 50x25 60,3X33,7 300/2,07 M10X30,0 66/2,598 96/3,780 59/2,323 30/1,181

2-1/2"x1/2" 65x15 76,1X21,3 300/2,07 M10X30,0 61/2,402 110/4,331 59/2,323 30/1,181

2-1/2"x3/4" 65x20 76,1X26,9 300/2,07 M10X30,0 67/2,638 110/4,331 59/2,323 30/1,181

2-1/2"x1" 65x25 76,1X33,7 300/2,07 M10X30,0 74/2,913 110/4,331 59/2,323 30/1,181
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11        AUSTRITT SPRINKLER 

AUSTRITT SPRINKLER 	

Ermögl icht  e inen  schne l len  d i rek ten  Ansch luss 
e ines  Spr ink le rs  durch  e ine  D ichtung ,  d ie  d ie 
Öf fnung  abd ichtet  und  den  Druck  aufn immt .  	

Bet r iebsdrücke  b is  zu  300  ps i  ( ca .  21  kg/cm 2) .

Sonderausführungen  oder  Feuerverz inkung  s ind  a ls 
Opt ion  e rhä l t l i ch .

Gee ignet  fü r  Rohr le i tungssysteme mi t 
Bohrungsbearbe i tung  				  
		  		

Produktzu lassungen: 
<FM>,  UL ,  ULC,  CE 	 				  
				  
Körper :  	 			 
Dukt i les  E isen  gemäß ASTM A536 Grad  65-45-12 	
				    		
Endverarbei tung: 
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000  Wei te re  RALs  auf 
Anf rage 
Feuerverz ink t  					   
		
Bolzen /Schraubenmuttern : 
Domo Bo l zen  gemäß ASTM-183 
Mindests t reckgrenze  110 .000  ps i  (7 .854  bar ) 

Dichtung:  	 			 
EPDM Grad E, Farbencode Grün -34ºC bis +110ºC		
			   		
Endverarbei tung:  	 		
Ble i f re ie r  Lack  RAL  3000 
Wei te re  RALs  auf  Anf rage  				  
		  			 



Z U B E H Ö R
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11        AUSTRITT SPRINKLER 

12                         FETT

BESCHREIBUNG

Dichtungsschmiermi t te l  auf  P f lanzenfaserbas is , 
idea l  fü r  unsere  ger i l l ten  F i t t ings  und  Kupp lungen 
fü r  Spr ink le rsys teme. 

Verschmutz t  N ICHT. 

E r laubt  KE IN Bakter ienwachstum. 

NICHT g i f t ig . 

Wasser lös l i ch . 

Unter  normalen  Bed ingungen  i s t  es  n icht 
schäd l i ch  fü r  d ie  Haut . 

Gee ignet  fü r  a l le  Ar ten  von  Rohr ins ta l la t ionen , 
e insch l ieß l i ch  Tr inkwasser. 

Kann  be i  Temperaturen  von  23°C ( -10  °F )  b is 
65°C (150°F )  angewendet  werden . 

Zulassungen: 

NSF/ANS/Std  61-G zer t i f i z ie r t . 
Kompat ibe l  mi t  dem FBC™-System.  Das 
bedeutet ,  dass  d ieses  P rodukt  von  Lubr i zo l 
Advanced  Mater ia ls  getestet  wurde  und 
kont inu ie r l i ch  überwacht  wi rd ,  um d ie 
chemische  Kompat ib i l i tä t  mi t  F lowGuard  Go ld®, 
B lazeMaster® und  Corzan® Sch läuchen  und 
F i t t ings  s icherzuste l len . 

Spezi f ikat ionen:

Aussehen : 
D icht ,  pastöse  Kons is tenz  und  he l lb raune  oder 
b räun l i che  Farbe .

Inha l t : 
Ka l iumoleat ,  P ropy leng lyko l  und  G l immer. 
Enthä l t  ke in  PETROLEUM. 



VENTILE
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ABSPERRSCHIEBER

ELASTISCH DICHTENDER SCHIEBER MIT STEIGENDER SPINDEL 
(OS&Y) UND FESTER SPINDEL (NRS)

TECHNISCHE ANGABEN 

BESCHREIBUNG 

Absper rsch ieber  s ind  hauptsäch l i ch  Absper ra rmaturen  und  werden  sowohl  mi t  s te igender  Sp inde l 
(OS&Y)  a ls  auch  mi t  fes te r  Sp inde l  (NRS)  angeboten .  D iese  Vent i le  s ind  aussch l ieß l i ch  fü r  den  E insatz  in 
Brandschutzsys temen vorgesehen .  S ie  s ind  mi t  PN16-F lansch-  und  R i l lenansch lüssen  e rhä l t l i ch  und  werden 
außen und  innen  mi t  Epox id fa rbe  nach  dem EFB-System lack ie r t . 

Das  Model l  mi t  s te igender  Sp inde l  wi rd  empfoh len ,  wenn e ine  schne l le  v isue l le  Kont ro l le  des  Zustands 
e r fo rder l i ch  i s t . 

Absper rsch ieber  s ind  UL-ge l i s te t  und  FM-zuge lassen . 

MODELLE TYP OS&Y	
GVRS-16-300  (2”  a  8” )
GVRS-16-300-GG (2”  a  12” )

NRS
GVNR-16-300  (2”  a  8” )
GVNR-16-300-GG (2”  a  12” )
 

HÖCHSTER BETRIEBSDRUCK Siehe  Tabe l le  1

ANSCHLUSS Siehe  Tabe l le  1

ENDVERARBEITUNG Epox i  EFB
Endverarbe i tung  Innen  und 
Außen 

ZULASSUNGEN UL L is ted  & FM Approved
Manufactur ing  Standard
AWWA C515,  BS  5163 .
S iehe  Tabe l le  1
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Typ Modell Nummer Höchster 
Betriebsdruck Hydraulikprüfung Anschluss Zulassungen

OS&Y
GVRS-16-300 232PSI 

(16 BAR)
Shell 464 PSI 
Seal 348 PSI

Flansch - BS EN 1092 PN16 UL Listed &  
FM ApprovedGVRS-16-300-GG Gerillt

NRS
GVNR-16-300 232PSI 

(16 BAR)
Shell 464 PSI 
Seal 348 PSI

Flansch - BS EN 1092 PN16 UL Listed &  
FM ApprovedGVNR-16-300-GG Gerillt

EINBAUANWEISUNGEN

1.	 Absperrschieber müssen gereinigt werden, um das 
Eindringen von Schmutz und Fremdkörpern zu verhindern.

Reinigen Sie den Schieber vor dem Einbau gründlich von 
Schmutz und Staub.

2.	 Kontrollieren Sie den Sitz und die Öffnungen des 
Schiebers visuell und reinigen Sie sie vor dem Einbau.

3.	 Alle Absperrschieber sollten unabhängig 
voneinander befestigt werden, um Bewegungen 
und Spannungen im Rohrleitungssystem, an das sie 
angeschlossen sind, zu verhindern.

4.	 Vergewissern Sie sich, dass die Druckstufe des 
Schiebers mit den Betriebsbedingungen vereinbar ist.

5.	 Betätigen Sie den Schieber mindestens einmal 
von der offenen in die geschlossene Stellung, bevor Sie ihn 
in Betrieb nehmen.

6.	 Stellen Sie sicher, dass alle Schrauben und 
Muttern angezogen sind, bevor Sie das System unter Druck 
setzen.

7.	 Öffnen Sie den Schieber um vier oder fünf 
Umdrehungen, damit das Wasser fließen kann und 
eventuelle Verschmutzungen und Rückstände aus der 
Leitung entfernt werden.

8.	 Absperrschieber sind nicht zur Drosselung des 
Durchflusses geeignet.

9.	 Absperrschieber sollten in horizontalen 
Rohrleitungen vertikal und in vertikalen Rohrleitungen 
horizontal eingebaut werden.

10.	 Die Rohrleitung muss gesichert und ausgerichtet 
sein, um eine Beschädigung der Armatur zu vermeiden.

11.	 Nach Abschluss des Einbaus müssen der 
Einbauort, die Größe, die Einbaudaten, die Anzahl der 
Öffnungsumdrehungen, die Öffnungsrichtung und andere 
relevante Informationen gespeichert und verfügbar 
gemacht werden.

12.	 Es ist nicht zulässig, Absperrschieber in 

Anlagen zu verwenden, in denen die Temperatur- 
oder Druckbedingungen höher sind als die in den 
Betriebsbedingungen der Schieber angegebenen.

13.	 Ebenso dürfen keine Absperrschieber verwendet 
werden, deren Werkstoffe nicht mit denen der Anlage 
kompatibel sind, da dies zu chemischen Problemen führen 
kann.

14.	 Wenn nicht anders auf dem Schiebergehäuse 
angegeben, kann der Schieber in beiden 
Durchflussrichtungen verwendet werden.

BETRIEBSANWEISUNGEN

Absperrschieber sollten nur in vollständig geöffneter oder 
vollständig geschlossener Stellung verwendet werden. 
Diese Schieber werden manuell mit einem Handrad im 
Uhrzeigersinn zum Öffnen und gegen den Uhrzeigersinn 
zum Schließen betätigt.

Jeder Schieber sollte mindestens einmal im Jahr einen 
vollständigen Öffnungs- oder Schließzyklus durchlaufen 
und in seinen normalen Zustand zurückkehren.

INSPEKTION UND WARTUNG

1.	 Absperrschieber benötigen außer einer jährlichen 
Funktionsprüfung keine regelmäßige Wartung.

2.	 Jeder Schieber sollte mindestens einmal im 
Jahr einen vollständigen Öffnungs- oder Schließzyklus 
durchlaufen und in den Normalbetrieb zurückkehren, um 
eine Blockierung der Bewegungen durch Korrosion oder 
Verschmutzung zu verhindern.

3.	 Bei Undichtigkeiten an den Anschlüssen sind die 
Muttern nachzuziehen, um die Anzugskraft zu erhöhen. Die 
Muttern der Anschlüsse müssen abwechselnd um etwa 
eine Vierteldrehung im Uhrzeigersinn angezogen werden.

4.	 Schalten Sie das System immer ab, bevor Sie 
den Schieber wieder schließen. Die Schieber sind so 
konstruiert, dass sie bei Druck im System nachgezogen 
werden können, was jedoch nicht empfohlen wird.

TABELLE 1
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ABSPERRSCHIEBER MODELL GVRS-16-300

Nr. Beschreibung Material

1 Gehäuse EN-GJS-450-10

2 Gekapselter Keil EN-GJS-450-10+EPDM

3 O-Ring NBR

4 Spindel SS 420

5 Bolzen Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

6 Kappe EN-GJS-450-10

7 Spindellager Bronze Hpb59-1

8 Kabelverschraubung EN-GJS-450-10

9 Unterlegscheibe der 
Kabelverschraubung

Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

10 Stift der 
Kabelverschraubung

Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

11 Schraubenmutter Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

12 Joch EN-GJS-450-10

13 Schraubenmutter Bronze Hpb59-1

14 Lager Bronze Hpb59-1

15 Gegenmutter Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

16 Handrad EN-GJS-450-10

17 Lager NBR

18 Dichtungsring EPDM

Größe (DN) Abmessungen (mm) Gewicht

Zoll MM L H1 (Ges-
chlossen) H2 (Offen) D D1 G C T n-ø d Kg

2” 50 178 257 307 165 125 99 19 3 4-ø 19 14,5

2.5” 65 190 305 370 195 145 118 19 3 4-ø 19 17,5

3” 80 203 350 430 200 160 132 19 3 8-ø 19 22,9

4” 100 229 422 522 220 180 156 19 3 8-ø 19 31,8

5” 125 254 515 640 250 210 184 19 3 8-ø 19 auf 
Anfrage

6” 150 267 563 713 285 240 211 19 3 8-ø 23 52,5

8” 200 292 675 875 340 295 266 19 3 12-ø 23 92,7

10” 250 330 905 1155 405 355 319 22 3 12-ø 28 132,5

12” 300 356 1030 1330 460 410 370 24.5 4 12-ø 28 198,6
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ABSPERRSCHIEBER MODELL GVRS-16-300-GG

Größe (DN) Abmessungen (mm) Gewicht

Zoll MM L H1 
(Geschlossen) H2 (Offen) OD Ød A B Kg

2” 50 178 323 373 60.3 57.15 15.88 7.93 6,62

2.5” 65 190 343 408 73 69.09 15.88 7.93 7,96

2.5” 65 190 343 408 76.1 72.26 15.88 7.93 8,11

3” 90 203 370 450 88.9 84.94 15.88 7.93 12,02

4” 100 229 442 542 114.3 110.08 15.88 9.53 15,95

5” 125 254 541 665 139.7 135.48 15.88 9.53 31,21

5” 125 254 541 665 141.3 137.03 15.88 9.53 31,41

6” 150 267 608 758 159 154.5 15.88 9.53 34,81

6” 150 267 608 758 165.1 160.9 15.88 9.53 34,76

6” 150 267 608 758 168.3 163.96 15.88 9.53 34,49

8” 200 292 720 920 219.1 214.40 19.05 11.13 49,49

10” 250 330 939 1193 273 268.28 19.05 12.7 110,85

12” 300 356 1065 1370 323.9 318.29 19.05 12.7 150,87

Nr. Beschreibung Material Optionen

1 Körper EN-GJS-450-10

2 Gekapselter Keil EN-GJS-450- 
10+EPDM

3 O-Ring NBR EPDM

4 Spindel SS 420
SS304, SS316, 
SS431

5 Bolzen Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

SS304, SS316

6 Kappe EN-GJS-450-10

7 Spindellager Bronze Hpb59-1

8 Kabelverschraubung EN-GJS-450-10

9 Unterlegscheibe der 
Kabelverschraubung

Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

SS304, SS316

10 Stift der 
Kabelverschraubung

Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

SS304, SS316

11 Schraubenmutter Verzinkter 
Kohlenstoffstahl

SS304, SS316

12 Joch EN-GJS-450-10

13 Schraubenmutter Bronze Hpb59-1

14 Lager Bronze Hpb59-1

15 Gegenmutter Verzinkter Ko-
hlenstoffstahl

16 Handrad EN-GJS-450-10

17 Lager NBR

18 Dichtungsring EPDM
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ABSPERRSCHIEBER MODELL  GVNR-16-300

Nr. Beschreibung Material

1 Körper EN-GJS-450-10

2 Gekapselter Keil EN-GJS-450- 
10+EPDM

3 Spindel SS 420

4 Bolzen Verzinkter Kohlens-
toffstahl

5 Kappe EN-GJS-450-10

6 O-Ring NBR

7 Kabelverschraubung EN-GJS-450-10

8 Handrad EN-GJS-450-10

9 Schraubenmutter Verzinkter Kohlens-
toffstahl

10 Unterlegscheibe Verzinkter Kohlens-
toffstahl

11 Staubring NBR

12 Bolzen Verzinkter Kohlens-
toffstahl

13 Unterlegscheibe Verzinkter Kohlens-
toffstahl

14 O-Ring NBR

15 Druckscheibe Bronze Hpb59-1

16 Dichtungsring EPDM

17 Splintmutter NBR

Größe (DN) Abmessungen (mm) Gewicht

Zoll mm L H D D1 G C T n-ø d Kg

2” 50 178 257 165 125 99 19 3 4-ø 19 9,74

2.5” 65 190 305 195 145 118 19 3 4-ø 19 11,72

3” 80 203 350 200 160 132 19 3 8-ø 19 15,49

4” 100 229 422 220 180 156 19 3 8-ø 19 21,13

5” 125 254 515 250 210 184 19 3 8-ø 19 36,06

6” 150 267 563 285 240 211 19 3 8-ø 23 42,04

8” 200 292 675 340 295 266 19 3 12-ø 23 59,98

10” 250 330 905 405 355 319 22 3 12-ø 28 107,04

12” 300 356 1030 460 410 370 24.5 4 12-ø 28 160,17
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ABSPERRSCHIEBER MODELL  GVNR-16-300-GG

Nr. Beschreibung Material Optionen

1 Gehäuse EN-GJS-450-10

2 Gekapselter Keil EN-GJS-450- 
10+EPDM

3 Spindel SS 420 SS304, SS316, 
SS431

4 Bolzen Verzinkter 
Kohlenstoffstahl SS304, SS316

5 Kappe EN-GJS-450-10
6 O-Ring NBR EPDM
7 Kabelverschraubung EN-GJS-450-10
8 Handrad EN-GJS-450-10

9 Schraubenmutter Verzinkter 
Kohlenstoffstahl SS304, SS316

10 Unterlegscheibe Verzinkter 
Kohlenstoffstahl SS304, SS316

11 Staubring EPDM NBR

12 Bolzen Verzinkter 
Kohlenstoffstahl SS304, SS316

13 Unterlegscheibe Verzinkter 
Kohlenstoffstahl SS304, SS316

14 O-Ring NBR EPDM

15 Druckscheibe Bronze Hpb59-1 Bronze ZQSn5- 
5-5

16 Dichtungsring EPDM

17 Splintmutter Bronze Hpb59-1 Bronze ZQSn5- 
5-5

Größe (DN) Abmessungen (mm) Gewicht
Zoll MM L H OD Ød A B Kg
2” 50 178 218 60.3 57.15 15.88 7.93 5,49

2.5” 65 190 230 73 69.09 15.88 7.93 auf Anfrage
2.5” 65 190 230 76.1 72.26 15.88 7.93 6,98
3” 80 203 281 88.9 84.94 15.88 7.93 10,21
4” 100 229 316 114.3 110.08 15.88 9.53 13,97
5” 125 254 393 139.7 135.48 15.88 9.53 28,22
5” 125 254 393 141.3 137.03 15.88 9.53 auf Anfrage
6” 150 267 420 159 154.5 15.88 9.53 auf Anfrage
6” 150 267 420 165.1 160.9 15.88 9.53 30,60
6” 150 267 420 168.3 163.96 15.88 9.53 30,32
8” 200 292 490 219.1 214.40 19.05 11.13 45,90

10” 250 330 626 273 268.28 19.05 12.7 90,48
12” 300 356 722 323.9 318.29 19.05 12.7 132,43
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DURCHFLUSS IN GALLONEN/MINUTE

DURCHFLUSS IN LITERN/MINUTE

Durchfluss in Gallonen pro Minute
DN50 DN65 DN80 DN100 DN125 DN150 DN200 DN250 DN300
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

30.95 52.48 79.47 123.81 193.46 278.58 495.25 773.83 1114.31
62.26 105.32 159.43 249.03 389.12 560.33 996.13 1556.46 2241.30
93.43 157.72 238.82 373.73 583.95 840.88 1494.91 2335.79 3363.54

124.43 210.07 318.60 497.72 777.68 1119.86 1990.86 3110.72 4479.44
139.88 236.31 358.14 559.53 874.27 1258.95 2238.13 3497.08 5035.80
142.97 241.90 366.20 571.86 893.53 1286.69 2287.45 3574.14 5146.75
155.69 262.73 397.99 622.76 973.06 1401.21 2491.04 3892.25 5604.84
189.68 320.67 486.05 758.72 1185.51 1707.13 3034.90 4742.03 6828.52
209.14 353.45 528.36 836.57 1307.14 1882.28 3346.28 5228.56 7529.13

Druckverlust in KPa
DN50 DN65 DN80 DN100 DN125 DN150 DN200 DN250 DN300
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.25 0.21 0.18 0.16 0.14 0.13 0.12 0.12 0.11
0.56 0.47 0.40 0.35 0.31 0.29 0.28 0.27 0.25
1.34 1.11 0.96 0.84 0.74 0.70 0.67 0.64 0.61
2.54 2.12 1.82 1.59 1.41 1.34 1.27 1.21 1.16
3.31 2.76 2.37 2.07 1.84 1.74 1.66 1.58 1.51
3.41 2.84 2.44 2.13 1.90 1.80 1.71 1.63 1.55
4.17 3.47 2.98 2.61 2.32 2.19 2.08 1.99 1.89
6.52 5.43 4.65 4.07 3.62 3.43 3.26 3.10 2.96
7.97 6.64 5.69 4.98 4.43 4.19 3.98 3.79 3.62

DRUCKVERLUST IN ABSPERRSCHIEBERN
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DROSSELVENTIL

DROSSELVENTIL MIT SICHERHEITSSCHALTER

TECHNISCHE ANGABEN

BESCHREIBUNG 

Drosse lvent i le  werden  hauptsäch l i ch  zu r  Rege lung  des  F lüss igke i tsdurchf lusses  e ingesetz t  und  s ind  in  zwei 
Ausführungen  e rhä l t l i ch :  Zwischenf lansch-  und  Sch l i t zk lappen .  D ie  Vorscha l tgeräte  s ind  mi t  e iner  opt ischen 
Anze ige  und  e inem S icherhe i tsscha l te r  ausgestat te t .  Zwischenf lanschk lappen  s ind  fü r  den  E inbau  durch 
zwei  PN16-F lansche  gee ignet .  D ie  R i l lenabmessungen  entsprechen  den  ANSI/AWWA C606 (dukt i le  Gussrohre 
und  Stah l rohre )  und  met r i schen  Rohrspez i f i ka t ionen . 

Das  Armaturenget r iebe  i s t  mi t  zwei  Sätzen  in te rner  Scha l te r  mi t  SPDT-Kontakten  ausgestat te t ,  um zu 
überwachen ,  ob  s ich  das  Vent i l  in  der  o f fenen  oder  gesch lossenen  Pos i t ion  bef indet .  Drosse lvent i le  b ie ten 
min imale  Re ibungswiders tands-  oder  Druckver lus twer te ,  wenn s ie  in  der  vo l l s tänd ig  geöf fneten  Ste l lung 
e ingesetz t  werden . 

GRÖSSEN 2”  (50NB) ,  2 .5”  (65NB) ,
3”  (80NB) ,  4”  (100NB) ,
6”  (150NB) ,  8”  (200NB) ,
10”  (250NB) ,  12”  (300NB)
 

HÖCHSTER BETRIEBSDRUCK 300  PS I  (21  Kg/cm 2)

BETRIEBSTEMPERATUR 0-100  º

GEHÄUSE Dukt i les  E isen  ASTM A-536 
Grad  65-45-12 

SCHEIBE Dukt i les  E isen  ASTM A-536 , 
EPDM gekapse l t 

ENDVERARBEITUNG Epox i  EFB

ZULASSUNGEN UL L is ted  & FM Approved
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DROSSELVENTIL
Modell Beschreibung

HDMW BV mit Getriebe und Mikroschalter. Zwischenflansch

HDMG BV mit Getriebe und Mikroschalter. Gerillte Ausführung

EINBAU

Zwischenf lanschvent i l :  Es  kann  ver t i ka l  oder  hor i zonta l  mi t  Durchf luss  in  be ide  R ichtungen  ins ta l l ie r t 
werden .  Das  Vent i l  i s t  se lbs td ichtend ,  ohne  dass  e ine  zusätz l i che  D ichtung  e r fo rder l i ch  i s t .  Um das 
Vent i l  zwischen  zwei  F lansche  e inzubauen ,  muss  das  Drosse lvent i l  vo l l s tänd ig  gesch lossen  werden , 
dami t  es  kor rek t  zwischen  den  F lanschen  pos i t ion ie r t  werden  kann .  Setzen  S ie  d ie  Schrauben  e in  und 
z iehen  S ie  s ie  fes t ;  p rü fen  S ie ,  ob  d ie  Sche ibe  be im Öf fnen  und  Sch l ießen  f re i  i s t .  D ie  e lek t r i schen 
Ansch lüsse  müssen  gemäß dem Scha l tp lan  vorgenommen werden . 

Sch l i t zansch lussvent i l :  muss  mi t  ze r t i f i z ie r ten  Sch l i t zkupp lungen  an  das  Rohr le i tungssystem 
angesch lossen  werden .  Es  kann  ver t i ka l  oder  hor i zonta l  mi t  Durchf luss  in  be ide  R ichtungen  ins ta l l ie r t 
werden . 

WARTUNG

Jähr l i che  Inspekt ion  und  Überprüfung  des  o rdnungsgemäßen Bet r iebs  oder  gemäß den  Kr i te r ien  der 
NFPA oder  der  zus tänd igen  Behörde .  P rü fen  S ie  auf  mögl iche  Lecks  am Rohr le i tungsansch luss  oder 
auf  der  Ant r iebsse i te .  D ie  Ins ta l la t ion ,  Inspekt ion  und  Wartung  so l l te  von  qua l i f i z ie r tem und  von  den 
zus tänd igen  Behörden  ze r t i f i z ie r tem Persona l  durchgeführ t  werden . 

Wenn das  Vent i l  nur  schwer  sch l ießt ,  ve rgewissern  S ie  s ich ,  dass  der  Wasser f luss  im S i t zbere ich  n icht 
durch  F remdkörper  beh inder t  wi rd .  D iese  S i tuat ion  läss t  s i ch  in  der  Rege l  dadurch  beheben ,  dass  das 
Handrad  zu rückgedreht  und  das  Vent i l  wieder  gesch lossen  wi rd . 

TABELLE 1
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Nr. Teil Material Menge

1 Gehäuse ASTM A536, 65-
45-12 1

2 O-Ring NBR 2
3 Kupplungsachse SS431 1

4 Scheibe ASTM A536, 65-45-
12+EPDM 1

5 Sechskantmutter Verzinkter 
Kohlenstoffstahl 4

6 Stellwerk
Gehäuse: ASTM 
A536, 65-45-12 1

7 Steuerachse SS431 1
8 O-Ring NBR 2
9 Gummistopfen EPDM 2

DROSSELVENTIL ZWISCHENFLANSCH-AUSFÜHRUNG

Größe (DN) Abmessungen (mm) Gewicht
Zoll mm A B C D L H1 H Kg
2" 50 140.5 65 43±2 50.3 122.5 127 202.2 8,10

2.5" 65 153 71 46±2 60.8 122.5 127 202.2 8,47
3" 80 157.5 81 46±2 76 122.5 127 202.2 9,06
4" 100 176 95 52±2 98.5 122.5 127 202.2 10,39
5" 125 191 111 56±2 122.6 122.5 127 202.2 11,73
6" 150 202.5 133 56±2 148 122.5 127 202.2 15,14
8" 200 243.5 164 60±2 199 122.5 185 260.2 20,43

10" 250 273 196 68±2 252 122.5 185 260.2 28,38
12" 300 311 226 78±2 300.5 132 202.5 297.5 40,95

ANMERKUNGEN

1) Die Abmessungen sind in mm angegeben; 2) Konstruktion BS EN593; 3) Oberer Flansch: ISO 5211; 4) Spezifikation Flansche: PN16; 5) Betriebsdruck: 
PN16/250 PSI; 6) Endverarbeitung: Fusion-Bonded-Epoxid gemäß ANSI/AWWA C550

BESCHREIBUNG DER ANSCHLÜSSE 

1 . 	 Ansch lusswer te :  16A 1/2HP 125/250VAC 
2 . 	 Verdrahtungsp lan 
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Nr. Teil Material Menge

1 Stopfen EPDM 1
2 Gehäuse ASTM A536, 65-45-12 1
3 O-Ring NBR 2
4 Hülse SS304+PTFE 1
5 Kupplungsachse SS431 1

6 Scheibe ASTM A536, 65-45-
12+EPDM 1

7 Steuerachse SS431 1
8 Hülse SS304+PTFE 4

9 Zylindrische 
Kolbenstange SS304 1

10 Sechskantmutter Verzinkter 
Kohlenstoffstahl 4

11 Sicherungsring Federstahl, 65 MN 4

12 Stellwerk Gehäuse: ASTM A536, 
65-45-12 1

13 Schild Rostfreier Stahl 1

BESCHREIBUNG DER ANSCHLÜSSE 

1 . 	 Ansch lusswer te :  16A 1/2HP 125/250VAC 
2 . 	 Verdrahtungsp lan 

Größe (DN) Abmessungen (mm) Gewicht
Zoll mm A B C E F G L L1 L2 H1 H D Kg
2" 50 89 65 81±1.5 225 60.3 57.15 122.5 7.93 15.88 127 202.2 50.3 7,63

2.5" 65 102 71 97±1.5 125 73.0 69.09 122.5 7.93 15.88 127 202.2 60.8 8,22
2.5" 65 102 71 97±1.5 125 76.1 72.26 122.5 7.93 15.88 127 202.2 60.8 8,35
3" 80 109 81 97±1.5 125 88.9 84.94 122.5 7.93 15.88 127 202.2 76 8,56
4" 100 128 95 116±1.5 125 114.3 110.08 122.5 9.53 15.88 127 202.2 98.5 9,89
5" 125 141 111 148±1.5 125 139.7 135.48 122.5 9.53 15.88 127 202.2 122.6 12,17
5" 125 141 111 148±1.5 125 141.3 137.03 122.5 9.53 15.88 127 202.2 122.6 12,25
6" 150 153 133 148±1.5 225 165.1 160.90 122.5 9.53 15.88 127 202.2 148 15,62
6" 150 153 133 148±1.5 225 168.3 163.96 122.5 9.53 15.88 127 202.2 148 15,94
8" 200 184 164 133±3.3 225 219.1 214.40 122.5 11.1 19.05 185 260.2 199 20,3

10" 250 216 196 159±3.3 225 273.0 268.28 122.5 12.7 19.05 185 260.2 252 28,66
12" 300 254 226 165±3.3 225 323.9 318.29 132 12.7 19.05 202.5 297.5 300.5 41,48

DROSSELVENTIL MIT GERILLTEN ENDEN

ANMERKUNGENKUNGEN

1) Die Abmessungen sind in mm angegeben; 2) Norm MSS SP-67; 3) Oberer Flansch: ISO 5211; 4) Spezifikation Rillen: AWWA C606; 5) Betriebsdruck: PN16/250 
PSI; 6) Endverarbeitung: Fusion-Bonded-Epoxid gemäß ANSI/AWWA C550
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RÜCKSCHLAGVENTIL
TECHNISCHE ANGABEN 

ESCHREIBUNG 

Rücksch lagvent i le  ver fügen  über  e ine  E las tomerd ichtung 
fü r  den  E insatz  in  Brandschutzsys temen und  e rmögl ichen 
es ,  den  Durchf luss  in  e ine  R ichtung  und  n icht  in  d ie 
entgegengesetz te  R ichtung  zu  lenken . 

D iese  Vent i le  s ind  fü r  den  hor i zonta len  und  ver t i ka len 
E inbau  gee ignet .  D ie  Vent i le  können  mi t  e inem 
Zugangsdecke l  ( F lanschmodel l )  und  e inem Stopfen 
(Sch l i t zmodel l )  fü r  War tung  und  Ent leerung  ge l ie fe r t 
werden .  D ie  Durchf luss r i ch tung  i s t  auf  dem Vent i l 
gekennze ichnet . 

EINBAU 

Rücksch lagvent i le  können  senkrecht  oder  waagerecht 
e ingebaut  werden ,  wobei  d ie  auf  dem Vent i l  

angegebene  Durchf luss r i ch tung  zu  beachten  i s t .  Be i 
ko r ros iver  Atmosphäre  oder  verunre in ig tem Wasser 
ob l iegt  es  dem Ins ta l la teur,  d ie  Kompat ib i l i tä t  mi t  dem 
Rücksch lagvent i l  und  dem Rest  der  An lage  zu  überprüfen . 
Vor  dem E inbau  des  Vent i l s  muss  d ie  Wasser le i tung  auf 
das  Vorhandense in  von  Fests to f fpar t i ke ln  überprüf t 
werden .  Das  Rücksch lagvent i l  kann  senkrecht  mi t  der 
Durchf luss r i ch tung  nach  oben  oder  waagerecht  mi t  dem 
Zugangsdecke l  nach  oben  e ingebaut  werden . 

D ie  Vent i le  so l l ten  in  e inem angemessenen 
Abstand  h in te r  Pumpen,  Bögen ,  Reduz ie rs tücken 
oder  ähn l i chen  Geräten  ins ta l l ie r t  werden ,  um d ie 
Lebensdauer  der  Vent i le  zu  e rhöhen .  In  der  P rax is  der 
Rohr le i tungs ins ta l la t ion  i s t  fü r  a l lgemeine  Zwecke 
mindestens  der  fünf fache  Rohrdurchmesser  e r fo rder l i ch . 

GRÖSSEN 2”  (50NB) ,  2 .5”  (65NB) ,
3”  (80NB) ,  4”  (100NB) ,
6”  (150NB) ,  8”  (200NB) ,
10”  (250NB) ,  12”  (300NB)
 

HÖCHSTER BETRIEBSDRUCK * 300  PS I  (21  Kg/cm 2)
*  Ausnahme:  230PSI  im Fa l le 
des  2 .5”  Vent i l s  (65NB) 

BETRIEBSTEMPERATUR 0-100  º

GEHÄUSE Dukt i les  E isen  ASTM A-536  Grad 
65-45-12 

SCHEIBE DN50-100 :  A IS I  304
DN150-300 :  ASTM A536,
65-45-12

ANSCHLÜSSE PN16-  oder  ger i l l te  F lansche 

ENDVERARBEITUNG Epox i  EFB
Endverarbe i tung  Innen  und 
Außen 

MODELLE Gemäß Tabe l le  1

ZULASSUNGEN UL  L is ted  & FM Approved

Modell Beschreibung

SCV-300A Rückschlagventil mit Flanschen

SCV-300G Rückschlagventil gerillt

TABELLE 1
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RÜCKSCHLAGVENTIL
RÜCKSCHLAGVENTIL MIT FLANSCHANSCHLUSS

Nr. Teil Material

1 Gehäuse Duktiles Eisen, 65-45-12

2 Deckel Duktiles Eisen, 65-45-12

3 Schrauben Verzinkter Kohlenstoffstahl

4 Unterlegscheiben Verzinkter Kohlenstoffstahl

5 Ringschraube Verzinkter Kohlenstoffstahl

6 Dichtung NBR

7 Unterlegscheibe PTFE

8 Stopfen Rostfreier Stahl 304

9 Scharnierbuchse Bronze ASTM B16 C36000

10 Scharnierbolzen Rostfreier Stahl 410

11 Sitzring Bronze ASTM B62

12 Dichtungsring EPDM

13 Scheibe Duktiles Eisen, 65-45-12

14 Teller Duktiles Eisen, 65-45-12

15 Schraubenmutter Rostfreier Stahl 304

16 Schraube Rostfreier Stahl 304

17 Federscheibe Rostfreier Stahl 304

18 Unterlegscheibe Rostfreier Stahl 304

19 Stopfen Verzinktes Temperguss-Eisen

Größe (DN) Abmessungen (mm) Gewicht

Zoll mm L D D1 b n-Ød H Kg

2” 50 203 152 120.5 16 4-Ø19.1 133 11,32

2.5” 65 254 178 139.5 17.5 4-Ø19.1 150 17,21

3” 80 278 191 152.5 19 4-Ø19.1 150 22,24

4” 100 330 229 190.5 24 8-Ø19.1 218 33,14

6” 150 406 279 241.5 25.5 8-Ø22.2 290 62,87

8” 200 495 343 298.5 28.5 8-Ø22.2 330 115,42

10” 250 622 406 362 30.5 12-Ø25.4 350 173,3

12” 300 660 483 432 32 12-Ø25.4 376 231,67
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RÜCKSCHLAGVENTIL MIT GERILLTEM ANSCHLUSS

Nr. Teil Material

1 Gehäuse Duktiles Eisen, 65-45-12

2 Scharnierbolzen Rostfreier Stahl 420

3 Feder Rostfreier Stahl 304

4 Federscheibe Rostfreier Stahl 304

5 Scheibe Duktiles Eisen, 65-45-12 oder 
rostfreier Stahl 304

6 Sitzring EPDM

7 Dichtungsring ASTM B62

8 Stopfen Verzinktes Temperguss-Eisen

9 Nabe ASTM B62

Größe
L (mm) ØD1 (mm) ØD2 (mm) B (mm) C (mm)

Gewicht

Zoll mm Kg

2” 60 171 ±1 57.15 0 60.3 +0.61 7.93 +0.79 15.88 ±0 .79 3,29-0.38 0 0

2.5” 73 184 ±1 69.09 0 73 +0.74 7.93 +0.79 15.88 ±0.79 3,58-0.46 0 0

3” 89 197 ±1 84.94 0 88.9 +0.89 7.93 +0.79 15.88 ±0.79 4,66-0.46 - 0.79 0

4” 114 206 ±1 110.08 0 114.3 +1.14 9.53 +0.79 15.88 ±0.79 7,27-0.51 - 0.79 0

5” 141 324 ±1 137.03 0 141.3 +1.42 9.53 +0.79 15.88 ±0.79 9,85-0.56 - 0.79 0

6” 168 247.65±1 163.96 0 168.3 +1.57 9.53 +0.79 15.88 ±0.79 16,15-0.56 - 0.79 0

8” 219 370.84±1.5 214.4 0 219.10 +1.57 11.13 +0.79 19.05 ±0.79 27,19-0.64 - 0.79 0

10” 273 457.2 ±1.5 268.28 0 273 +1.57 12.7 +0.79 19.05 ±0.79 51,99-0.69 - 0.79 0

12” 324 534.9 ±1.5 318.29 0 323.9 +1.57 12.7 +0.79 19.05 ±0.79 75,71-0.76 - 0.79 0
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WARTUNG 

Halb jähr l i che  Inspekt ion  und  Überprüfung  des  o rdnungsgemäßen Bet r iebs  oder  gemäß den  Kr i te r ien  der  NFPA oder  der 
zus tänd igen  Behörde . 

D ie  Ins ta l la t ion ,  Inspekt ion  und  Wartung  so l l te  von  qua l i f i z ie r tem und  von  den  zus tänd igen  Behörden  ze r t i f i z ie r tem 
Persona l  durchgeführ t  werden .  Be i  P rob lemen is t  darauf  zu  achten ,  dass  ke ine  Ab lagerungen  den  Wasser f luss  im Bere ich 
des  Vent i ld ichts i t zes  beh indern . 

NENN-DRUCKVERLUST VS. DURCHFLUSS
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DURCHFLUSS IN GALLONEN PRO MINUTE (GPM)

378,5                            757                       135,6                      1892,5                                     3785                                                                                                 18925                                                37850

DURCHFLUSS IN LITERN PRO MINUTE (LPM)
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TECHNISCHE ANGABEN

GEWICHT 

Schrägs i t zvent i le  werden  verwendet ,  um Schmutz , 
Kor ros ion  und  andere  Verunre in igungen  aus  dem 
Wassers t rom herauszuf i l te rn ,  um Geräte  wie 
Pumpen,  Dos ie rgeräte ,  Vent i le  und  andere  Geräte , 
d ie  Te i l  des  Rohr le i tungssystems s ind ,  zu  schützen . 
A l le  F i l te rvent i le  s ind  mi t  e inem Decke l  oder  e iner 
Kappe  ausgestat te t ,  d ie  e inen  e in fachen  Zugang 
zum Ede ls tah ls ieb  fü r  d ie  Re in igung  e rmögl icht . 

D ie  F i l te r  so l l ten  waagerecht  mi t  der  Kappe 
nach  unten  e ingebaut  werden ,  um den  F i l te r  zu 
ent fe rnen .  D ie  Durchf luss r i ch tung  i s t  auf  den 
F i l te rn  gekennze ichnet . 

EINBAU

Schrägsi tzvent i le  s ind vorzugsweise waagerecht 
entsprechend der  auf  dem Vent i l  angegebenen 

Durchf lussr ichtung und mit  dem Fi l ter  nach unten 
einzubauen. 

Sie  können auch vert ikal  mit  der  Strömungsr ichtung 
nach unten und dem Fi l terelement  nach unten 
eingebaut  werden.  Das F i l tervent i l  muss in  e inem 
Bereich instal l ier t  werden,  der  f re i  von Stößen oder 
Beschädigungen ist .  Bei  korrosiver  Atmosphäre oder 
verunrein igtem Wasser  obl iegt  es  dem Instal lateur, 
d ie  Kompat ib i l i tät  mit  dem Rückschlagvent i l  und 
anderen Geräten zu prüfen. 

Die h ier  beschr iebenen Rückschlagvent i le  müssen 
in  Übereinst immung mit  d iesem Dokument  und 
den gel tenden Vorschr i f ten instal l ier t  werden, 
andernfal ls  kann die  Leistung des Geräts 
beeinträcht igt  werden. 

Schrägsi tzvent i le  müssen gemäß den oben 
genannten Anweisungen und von qual i f i z ier tem, 
von den zuständigen Behörden zert i f i z ier tem 
Personal  inspiz ier t ,  getestet  und gewartet  werden. 

GRÖSSEN 2”  (50NB) ,  2 .5”  (65NB) ,
3”  (80NB) ,  4”  (100NB) ,
6”  (150NB) ,  8”  (200NB) ,
10”  (250NB) ,  12”  (300NB)

HÖCHSTER

BETRIEBSDRUCK 

300  PS I  (21  Kg/cm 2)
*  Ausnahme:  233PSI  im Fa l le  des 
2 .5”  Vent i l s  (65NB) 

BETRIEBSTEMPERATUR 0-100  º

GEHÄUSE Dukt i les  E isen  ASTM A-536 
Grad  65-45-12 

FILTER AIS I  304

ENDVERARBEITUNG Epox i  EFB
Endverarbe i tung  Innen  und 
Außen 

ZULASSUNGEN UL L is ted 

MODELL Bridas: YSF
Ranurada: YSG
(Siehe Tabelle I)

GEWICHT (Siehe Tabelle II, Seite 43)

SCHRÄGSITZVENTIL
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SCHRÄGSITZVENTIL
Modell Beschreibung

YSF "Schrägsitzventil mit Flanschanschluss BS EN 1092-2 PN16".

YSG "Schrägsitzventil mit gerilltem Anschluss".

TABELLE I

SCHRÄGSITZVENTIL MIT FLANSCHANSCHLUSS (YSF)

FILTERDATEN

Größe
Sieb Nr.

Bohrungs-
durchmesser 

(mm)

Bereich
Fließweg 

(%)Zoll mm

2” - 2½” 50-65 25 4 48

3” - 4” 80-100 19 5 59

6” - 12” 150-300 13 6.3 64

Nr. Teil Material Spezifikation

1 Körper Duktiles Eisen ASTM A536 65-45-12

2 Filter Rostfreier Stahl AISI 304 (gelocht)

3 Dichtung EPDM aus dem Handel

4 Deckel Duktiles Eisen ASTM A536 65-45-12

5 Stopfen Temperguss-Eisen verzinkt

6 Schraube Kohlenstoffstahl verzinkt

7 Unterlegscheibe Kohlenstoffstahl verzinkt

ZUBEHÖRLISTE

Größe Abmessungen (mm) Ablassschraube

DN Zoll L D b H
D1 n-Ød

Gewinde BSP
PN16 PN16

DN50 2” 200 152 16 155 125 4-Ø19.1 1”

DN65 2½” 254 178 17.5 165 145 4-Ø19.1 1”

DN80 3” 257 191 19 180 160 8-Ø19.1 1”

DN100 4” 308 229 24 229 180 8-Ø19.1 1”

DN150 6” 470 279 25.5 311 240 8-Ø23 1½”

DN200 8” 549 343 28.5 394 295 12-Ø23 1½”

DN250 10” 654 406 30.5 487 355 12-Ø28 2”

DN300 12” 759 483 32 547 410 12-Ø28 2”
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DRUCKVERLUSTE IM SCHRÄGSITZVENTIL MIT 
FLANSCHANSCHLUSS
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SCHRÄGSITZVENTIL MIT GERILLTEM ANSCHLUSS (YSG)

Größe
Sieb Nr. Bohrungs-

durchmesser (mm)
Bereich 

Fließweg (%)Zoll mm

2” - 2½” 50-65 25 4 48

3” - 4” 80-100 18 5 53

6” - 12” 150-300 12 6.3 56

FILTERDATEN

Nr. Teil Material Spezifikation

1 Körper Duktiles Eisen ASTM A536 65-45-12

2 Filter Rostfreier Stahl AISI 304 (gelocht)

3
Gerillte Kupplung Duktiles Eisen ASTM A536 65-45-12

Dichtung EPDM aus dem Handel

4 Endkappe Duktiles Eisen ASTM A536 65-45-12

5 Stopfen Temperguss-Eisen verzinkt

ZUBEHÖRLISTE

Größe Rohrleitung Ablassschraube Abmessungen

DN Zoll O.D. (mm) Gewinde BSP 
(mm) L Ød A B

DN50 2” 60.3 15 247.5 57.2 15.9 7.9

DN65 2½”
73

25 273
69.1 15.9 7.9

76.1 72.3 15.9 7.9

DN80 3” 88.9 25 298.5 84.9 15.9 7.9

DN100 4” 114.3 40 362 110.1 15.9 9.5

DN150 6”
165.1

50 470
160 15.9 9.5

168.3 164 15.9 9.5

DN200 8” 219.1 50 609 214.4 19.1 11.1

DN250 10” 273 50 686 268.3 19.1 12.7

DN300 12” 323.9 50 762 318.3 19.1 12.7
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TABELLE II

YSF Filter YSG Filter

Größe Gewicht (kg) Größe Gewicht (kg)

2” 8.7 2” 3.8

2½” 12.2 2½” 
(OD 73 mm) 6.2

3” 13.8 2½” 
(OD 76 mm) 6.4

4” 23.9 3” 9.2

6” 43.8 4” 15.3

8” 75.4 6” 
(OD 165 mm) 32.0

10” 109.3 6” 
(OD 168 mm) 32.7

12” 173.1 8” 70.9

- - 10” 108.6

- - 12” 159.4

GEWICHTSTABELLE SCHRÄGSITZVENTILE
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DRUCKVERLUSTE IM SCHRÄGSITZVENTIL MIT GERILLTEM 
ANSCHLUSS

44
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TECHNISCHE ANGABEN 

MODELL H

ANSCHLÜSSE
FLANSCH X  FLASCH 
FLANSCH X  R ILLE 
R ILLE  X  R ILLE 

GRÖSSEN 200 ,  150 ,  100  & 80  NB 

HÖCHSTER 
BETRIEBSDRUCK 

17 .5  Bar  (250  PS I )
*Ausnahme:  200PSI  im Fa l le  des 
8”  Vent i l s  (200NB)  Gemäß FM 
Approved 

BETRIEBSTEMPERATUR 0-100  º

CONEXIONES ROSCADAS BSPT

GEWINDEANSCHLÜSSE Ver t i ka l

FLANSCHVERBINDUNG EN 1092-1  PN16

TRIM Endverarbe i tung  Innen  und 
Außen 

WASSERDRUCKPRÜFUNG Verzinkte Fittings mit 
Messingventilen 

Ä Q U I V A L E N T E 
LÄNGE (METER)  PRO 
DRUCKABFALL 

200 NB - 7.50 Mtrs.
I150 NB - 7 Mtrs.
00 NB - 6.1 Mtrs.
80 NB - 4.7 Mtrs.

ENDVERARBEITUNG Red RAL 3001

ZULASSUNGEN UL Listed & FM Approved

LEITSTELLE

ALARMVENTIL MODELL H

Größe Flansch x Flansch Flansch x Rille Rille x Rille

200 65 54.0 44.0

150 42 35.8 28.0

100 27 22.1 17.30

80 18 15.0 12.10

GEWICHT IN KG 

Größe Rohr O.D. (mm)

3” (80 NB) 89

4” (100 NB) 114.3

6” (150 NB) 168.3

8” (200 NB) 219.1

ROHRSCHLITZGRÖSSE
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Größe Rohr O.D. (mm)

3” (80 NB) 89

4” (100 NB) 114.3

6” (150 NB) 168.3

8” (200 NB) 219.1

BESCHREIBUNG

Das  A la rmvent i l  i s t  e in  Doppe ls i t z -
K lappenrücksch lagvent i l  mi t  gesch l i t z tem 
S i t z ,  das  e inen  pos i t i ven  Wasser f luss  fü r  den 
A la rmbet r ieb  gewähr le is te t  und  fü r  den  E inbau  in 
e in  Nassrohr-Spr ink le rsys tem konz ip ie r t  i s t .  Der 
ex te rne  Bypass  verh inder t  Feh la la rme unter  a l len 
Versorgungsdruckbed ingungen .  Unter  var iab len 
Druckbed ingungen  werden  Feh la la rme durch  e ine 
Verzögerungskammer  verh inder t ,  d ie  Konst ruk t ion 
des  A la rmvent i l s  e rmögl icht  d ie  Ins ta l la t ion 
sowohl  unter  var iab len  a ls  auch  konstanten 
Versorgungsdruckbed ingungen . 

D ie  Betät igung  e ines  oder  mehrerer 
automat ischer  Spr ink le r  bewi rk t ,  dass  Wasser 
in  das  Spr ink le rsys tem f l ießt ,  wodurch  s ich  das 
A la rmvent i l  ö f fnet ,  was  e inen  kont inu ie r l i chen 
Wasser f luss  in  das  System und  d ie  Über t ragung 
von  e lek t r i schen  und  mechan ischen  A la rmen 
ermögl icht . 

FUNKTION 

Das  Brandschutzsys tem s teht  zunächst  unter 
Druck ,  so  dass  Wasser  in  das  System f l ießen 
kann ,  b is  s ich  d ie  Wasserversorgung  und  der 
Systemdruck  ausg le ichen  und  d ie  K lappe  den  Kana l 
ve rsch l ießt .  Soba ld  s ich  der  Druck  s tab i l i s ie r t  hat , 
kann  das  Brandschutzsys tem in  Bet r ieb  genommen 
werden ,  und  das  A la rmvent i l  so l l te  dann  geöf fnet 
werden .  Unter  normalen  Bed ingungen  ze ig t  das 
am Ausgang  des  A la rmsystems angesch lossene 
Manometer  e inen  Wert  an ,  der  g rößer  oder  g le ich 
dem an  der  Vent i l ve rsorgung  angesch lossenen 
Manometer  i s t .  D ies  gesch ieht  durch  d ie  Bypass-
Le i tung ,  d ie  das  A la rmsystem vor  und  nach  der 
An lage  verb indet ,  so  dass  s ich  der  Wasserdruck 
ausg le ichen  kann ,  ohne  dass  d ie  Vent i l k lappe 
angehoben  wi rd .  Dadurch  wi rd  das  System von 
Überdruck  und  mögl ichen  Feh la la rmen ent las te t . 

E in  p lö t z l i cher  Druckanst ieg ,  wie  e r  be isp ie lsweise 
be im E inscha l ten  e iner  Feuer löschpumpe auf t re ten 
kann ,  kann  dazu  führen ,  dass  s ich  d ie  Vent i l k lappe 
kurzze i t ig  hebt  und  Wasser  durch  das  Vent i l  in 
d ie  Verzögerungskammer  f l ießt .  Das  Wasser  in 
der  A la rmle i tung  wi rd  automat isch  abge lassen , 
was  dazu  be i t rägt ,  Feh la la rme aufgrund  e ines 
vorübergehenden  Anst iegs  des  Versorgungsdrucks 
zu  vermeiden .  D ie  Drosse lbaugruppe  unterha lb 
der  Verzögerungskammer  besteht  aus  E in lass -  und 
Aus lassdrosse lb lenden ,  d ie  unter  Berücks icht igung 
des  Vo lumens  der  Verzögerungskammer  so 
e ingeste l l t  s ind ,  dass  s ie  d ie  Zu lassungs-  und 

Zu lassungsanforderungen  in  Bezug  auf  d ie 
A la rmze i t  e r fü l len .  D ies  s te l l t  e in  G le ichgewicht 
dar  zwischen  der  Notwendigke i t ,  d ie  Mögl ichke i t 
e ines  Feh la la rms  aufgrund  e ines  vorübergehenden 
Anst iegs  des  Versorgungsdrucks  zu  ver r ingern  und 
d ie  gewünschte  Mindestze i t  b is  zum Alarm nach 
Aus lösung  e ines  Spr ink le rs  zu  e r re ichen .

Be i  e iner  An lage  mi t  konstantem Druck  i s t  d ie 
Verzögerungskammer  n icht  e r fo rder l i ch ,  und 
das  Wasser,  das  durch  den  Sch l i t z  im S i t z  des 
A la rmvent i l s  f l ießt ,  f l ießt  d i rek t  durch  d ie 
Drosse ldüsenbaugruppe ,  um den  mechan ischen 
und  e lek t r i schen  A la rm auszu lösen . 

EINBAU 

1 . 	 Das  A la rmvent i l  Model l  H  i s t  ve r t i ka l 
e inzubauen . 

2 . 	 Das  A la rmvent i l  muss  an  e iner  gut  s ichtbaren 
und  zugäng l i chen  Ste l le  e ingebaut  werden 
und  so  angeordnet  se in ,  dass  der  Ab lauf  der 
A la rmle i tung  s ichtbar  und  zugäng l i ch  i s t . 

3 . 	 Be i  schwankendem Wasserdruck  s ind  d ie 
var iab len  Druckarmaturen  in  Verb indung  mi t 
der  Verzögerungskammer  zu  verwenden.  Be i 
n icht  schwankendem Wasserdruck  so l l ten 
Konstantdruckarmaturen  verwendet  werden , 
d ie  ke ine  Verzögerungskammer  entha l ten . 

4 . 	 Das  Vent i l  muss  gemäß den  Ze ichnungen  in 
den  Datenb lä t te rn  ins ta l l ie r t  werden .  D ie 
Nichtbeachtung  der  Ansch luss r i ch t l in ien  in 
den  Datenb lä t te rn  kann  dazu  führen ,  dass 
das  Gerät  n icht  o rdnungsgemäß funkt ion ie r t 
und  d ie  Auf l i s tung ,  Zu lassung  und  Garant ie 
e r l i scht . 

5 . 	 Be im E inbau  des  Rücksch lagvent i l s  i s t 
darauf  zu  achten ,  dass  der  P fe i l  auf  dem 
Rücksch lagvent i lgehäuse  in  d ie  r i ch t ige 
R ichtung  ze ig t . 

6 . 	 D ie  Kont rak t ion  und  Ausdehnung ,  d ie  mi t  e inem 
übermäßigen  Vo lumen an  e ingesch lossener 
Luf t  e inhergeht ,  kann  dazu  führen ,  dass 
s ich  d ie  Wasser le i tungsk lappe  ö f fnet  und 
sch l ießt .  D ies  kann  zu  e inem Feh la la rm oder 
e inem in te rmi t t ie renden  A la rm führen .  Um 
d iese  zu  vermeiden ,  wi rd  empfoh len ,  e in 
Ent lü f tungsvent i l  im Le i tungsnetz  des  Systems 
und  e in  Ent lü f tungsvent i l  am Ende  des  Systems 
zum Ablassen  der  Luf t  vo r zusehen . 
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7 . 	 Der  Kuge lhahn  der  A la rmle i tung  muss  o f fen 
geha l ten  und  in  der  e ingeste l l ten  Pos i t ion 
f i x ie r t  werden . 

8 . 	 D ie  Rohr le i tungen ,  d ie  d ie  Verzögerungs-
kammer  mi t  der  Spr ink le r-A la rmglocke 
verb inden ,  müssen  o rdnungsgemäß 
abgestütz t  werden ,  um e ine  Be las tung  der 
Verzögerungskammer  zu  verh indern . 

9 . 	 A l le  neu  ins ta l l ie r ten  Rohr le i tungen  müssen 
vor  der  Inbet r iebnahme des  A la rmvent i l s 
o rdnungsgemäß gespü l t  werden . 

INSPEKTION UND WARTUNG 
E ine  phys ische  Inspekt ion  des  Systems wi rd 
mindestens  zweimal  p ro  Woche empfoh len . 
Be i  der  Inspekt ion  so l l te  überprüf t  werden , 
ob  a l le  Steuervent i le  entsprechend  den 
Systemanforderungen  in  der  r i ch t igen  Ste l lung 
s ind  und  ob  ke ine  Baute i le  beschäd ig t  wurden . 
Es  wi rd  empfoh len ,  das  A la rmvent i l  und  se ine 
Zubehör te i le  mindestens  v ie r te l jähr l i ch  oder 
entsprechend  den  Anforderungen  der  zus tänd igen 
Behörden  zu  überprüfen  und  zu  überwachen ,  um 
e inen  zuver läss igen  und  s tö rungsf re ien  Bet r ieb 
und  Serv ice  zu  gewähr le is ten . 

1 . 	 D ie  Inspekt ion  und  P rü fung  so l l te  nur  von  e iner 
autor is ie r ten  Person  durchgeführ t  werden . 
Sch l ießen  S ie  das  Wasserversorgungsvent i l 
N ICHT,  um Reparaturarbe i ten  durchzuführen 
oder  das  Vent i l  zu  tes ten ,  ohne  e ine 
Überwachungspat rou i l le  in  dem vom System 
abgedeckten  Bere ich  zu  p la t z ie ren .  D ie 
Pat rou i l le  so l l te  be ibeha l ten  werden ,  b is  das 
System wieder  in  Bet r ieb  i s t .  In fo rmieren  S ie 
auch  das  ö r t l i che  S icherhe i tspersona l  und  d ie 
A la rmzent ra le ,  dami t  d iese  n icht  von  e inem 
Feh la la rm bet ro f fen  s ind . 

2 . 	 Öf fnen  S ie  das  A la rm-Testvent i l .  Überprüfen 
S ie ,  ob  d ie  Spr ink le r-A la rmglocke  und/oder 
der  Drucka la rm/e lek t r i sche  A la rmscha l te r 
o rdnungsgemäß funkt ion ie ren .  Sch l ießen  S ie 
das  A la rm-Testvent i l  und  vergewissern  S ie 
s ich ,  dass  ke in  Wasser  mehr  aus  dem Abf luss 
der  A la rmle i tung  f l ießt . 

3 . 	 Re in igen  S ie  den  in  der  Spr ink le r-
A la rmglocken le i tung  vorgesehenen  F i l te r  20 
NB (3/4” ) .

4 . 	 Re in igen S ie  den F i l te r  in  der  Drosse lbaugruppe. 

5 . 	 Überprüfen  S ie  d ie  Rücksch lagvent i l k lappe  in 
der  Bypass le i tung . 

FEHLALARM 
1 . 	 Überprüfen  S ie  d ie  Gummik lappe  des  Vent i l s . 

Wenn s ie  abgenutz t  oder  beschäd ig t  i s t , 
e rsetzen  S ie  s ie .  Vergewissern  S ie  s ich ,  dass 
s ich  ke in  Schmutz ,  ke ine  Ste ine  oder  andere 
F remdkörper  unter  der  P ra l lp la t te  oder  in 
den  R i l len  oder  Löchern  angesammel t  haben . 
Re in igen  S ie  d ie  Unterse i te  der  K lappe .  Wenn 
d ie  Ober f läche  des  S i t z r ings  verbeu l t  oder 
abgenutz t  i s t ,  kann  s ie  mögl icherweise  mi t 
e iner  Po l ie rpaste  repar ie r t  werden .  Andernfa l l s 
muss  das  gesamte  Vent i l  ausgetauscht  oder 
zu r  Reparatur  in  d ie  Werkstat t  des  Hers te l le rs 
gesch ick t  werden . 

2 . 	 Wenn d ie  A la rmglocke  (Gong )  n icht  funkt ion ie r t 
oder  das  Lauf rad  vers topf t  i s t ,  befo lgen  S ie 
d ie  Wartungsr icht l in ien  in  d iesem Kata log  fü r 
A la rmglocken  (Gongs ) . 

3 . 	 Wenn der  Drucka la rmscha l te r  e in  s tänd iges 
S igna l  abg ib t ,  der  Spr ink le ra la rm jedoch  e inen 
in te rmi t t ie renden  A la rm erzeugt ,  überprüfen 
S ie  d ie  G locke  des  Spr ink le ra la rms . 
Wenn sowohl  d ie  Spr ink le r-A la rmglocke 
a ls  auch  der  Drucka la rmscha l te r  e inen 
in te rmi t t ie renden  A la rm aus lösen ,  p rü fen  S ie , 
ob  im Spr ink le rsys tem Luf t  e ingesch lossen  i s t . 
E ingesch lossene  Luf t  so l l te  ent lü f te t  werden . 

Darüber  h inaus  kann  der  in te rmi t t ie rende 
A la rm aufgrund  e ines  p lö t z l i chen  Druckabfa l l s 
und  -anst iegs  im System auf t re ten .  D iese 
P rob leme können  durch  d ie  Auf rechterha l tung 
e iner  konstanten  Versorgung  behoben  werden . 
Re in igen  S ie  den  F i l te r  20  NB (3/4” ) ,  der  in  der 
Spr ink le r-A la rmglocken le i tung  vorgesehen 
i s t .

VORSICHT!
1 . 	 D ie  UL-L is tung ,  d ie  FM-Zu lassung  und  d ie 

Hers te l le rgarant ie  s ind  nur  dann  gü l t ig ,  wenn 
das  A la rmvent i l  mi t  dem Tubasys-Bausatz  mi t 
Te i len ,  F i t t ings  und  Vent i len  ins ta l l ie r t  und 
gemäß den  in  d iesem Kata log  aufgeführ ten 
Ins ta l la t ionsr icht l in ien  ins ta l l ie r t  wi rd . 

2 . 	 E in  Überdruckvent i l  i s t  e r fo rder l i ch ,  wenn e in 
Anst ieg  der  Umgebungstemperatur  dazu  führen 
kann ,  dass  der  Systemdruck  17 ,5  bar  (250  PS I ) 
überschre i te t .  Es  muss  e in  Überdruckvent i l  mi t 
e inem Druck  von  17 ,7  bar  (250  PS I )  ve rwendet 
werden .

3 . 	 Fü r  den  o rdnungsgemäßen Bet r ieb  des 
Nasssystems und  um unerwünschte 
Feh la la rme zu  min imieren ,  i s t  es  wicht ig , 
e ingesch lossene  Luf t  aus  dem System zu 
ent fe rnen .  E ingesch lossene  Luf t  im System 
kann  auch  be i  anha l tendem Wasserdurchf luss 
zu  in te rmi t t ie rendem Alarmbet r ieb  führen . 

!
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ALARMVENTIL MODELL H GRÖSSEN  200/150/100/80 NB

POS.
TEIL Nr.

Beschreibung
Menge

Material
200 NB 150 NB 100 NB 80 NB 200 NB 150 NB 100 NB 80 NB

1 NA NA NA NA Ventilkörper (Flansch x Flansch) 1 1 1 1 Duktiles Eisen

1 2478 2471 2469 2468 Ventilkörper (Flansch x Rille) 1 1 1 1 Duktiles Eisen

1 2485 2482 2480 2479 Ventilkörper (Rille x Rille) 1 1 1 1 Duktiles Eisen

2 NA NA NA NA Sitz 1 1 1 1 Bronze

3 2600 2600 2600 2600 Klappenlager 2 2 2 2 Messing

4 9102 9101 9101 9101 Selbstdichtende Schraube 4 1 1 1 Rostfreier Stahl

5 2636 2628 2619 2656 Dichtungsplatte 1 1 1 1 Rostfreier Stahl

6 2635 2606 2618 2655 Klappengummi 1 1 1 1 EPDM

7 2634 2603 2617 2654 Klappe 1 1 1 1 Duktiles Eisen

8 2638 2608 2258 2658 Welle 1 1 1 1 Rostfreier Stahl

9 2599 2599 2599 2599 Lager 2 2 2 2 Messing

10 9004 9004 9004 8373 Plattenbolzen 6 6 4 4 Stahl

11 9430 9430 9430 9430 Wellensicherungsstopfen 2 2 2 2 Duktiles Eisen

12 2637 2611 2620 2657 Gummiabdeckplatte 1 1 1 1 EPDM

13 2631 2604 2615 2651 Deckel 1 1 1 1 Duktiles Eisen
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VENTILKÖRPER (FLANSCH X RILLE)

VENTILKÖRPER (RILLE X RILLE)

VENTILKÖRPER 

(FLANSCH X FLANSCH)



TRIM · ALARMVENTIL KONSTANTDRUCKSYSTEM MODELL  
H 200/150/100/80 NB

NO: SCHLIESSER 
NC:ÖFFNER

**WENN DER DRUCKSCHALTER MITGELIEFERT WIRD, IST DER STECKER NR. 22 NICHT 

ERFORDERLICH.
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OPTIONAL
ENTWÄSSERUNG

RILLE X RILLE FLANSCH X RILLE

FLANSCH X FLANSCH



Pos. Nr. Code Beschreibung Größe
Menge entsprechend der Größe des Alarmventils

200NB 150NB 100NB 80NB
1 8625 Sechskant-Gewindebuchse 3/4” 4 4 5 2
2 8620 Te 3/4” 3 3 3 2
3 8617 Bogen 3/4” 2 2 2
3 8616 Bogen 1/2” - - - 2
4 8951 Hülse 3/4” X 150 MM LANG 1 - - -
4 9407 Hülse 3/4” X 130 MM LANG - 1 - -
4 9406 Hülse 3/4” X 100 MM LANG - - 1 -
4 9397 Hülse 1/2” X 100 MM LANG - - - 1
5 9406 Hülse 3/4” X 100 MM LANG 1 - - -
5 9441 Hülse 3/4” X 80 MM LANG - 1 - -
6 9397 Hülse 1/2” X 100 MM LANG 1 - - 1
6 9480 Hülse 1/2” X 80 MM LANG - 1 1 -
7 8628 Verbindung 3/4” 1 1 1 -
7 8627 Verbindung 1/2” - - - 1
8 9421 Rückschlagventil 3/4” 1 1 1 -
8 9455 Rückschlagventil 1/2” - - - 1
9 8663 Hülse 3/4” X 70MM LANG 1 1 - -
9 9426 Hülse 3/4” X 60MM LANG - - 1 -
9 9893 Hülse 1/2” X 70MM LANG - - - 1

10 9423 Kugelhahn 1/2” 2 2 2 2
11 8633 Sechskant-Reduzierung mit Gewinde 3/4” X 1/2” - - - 1
12 8632 Sechskant-Reduzierung mit Gewinde 3/4” X 1/4” 1 1 1 1
13 8631 Sechskant-Reduzierung mit Gewinde 1/2” X 1/4” 1 1 1 1
14 9477 Kugelhahn 1/4” 2 2 2 2
15 8698 Sechskant-Gewindebuchse 1/4” 2 2 2 2
16 8357 Bogen 1/4” 2 2 2 2
17 9526 Manometer 1/4” 2 2 2 2
18 2301 Bausatz Testlinie 1/2” - - - 1
18 2302 Bausatz Testlinie 1/2” - - 1 -
18 2303 Bausatz Testlinie 1/2” - 1 - -
18 2304 Bausatz Testlinie 1/2” 1 - - -
19 8355 Reduzierte Hülse 3/4” X 1/2” 2 2 2 1
20 1027 Bausatz Rückhaltedüse 1 1 1 1
21 9382 Schrägsitzventil 3/4” 1 1 1 1
22 8629 Stopfen 1/2” 1 1 1 1
23 1416 Gong TYP A 1 1 1 1
23 1417 Gong TYP B 1 1 1 1
24 8359 Sechskant-Gewindebuchse 2” 1 1 1 -
24 8360 Sechskant-Gewindebuchse 1-1/4” - - - 1
25 9394 Testventil 2” 1 1 1 -
25 9392 Testventil 1-1/4” - - - 1
26 9561 Hülse 1/2” X 60MM LANG 2 2 2 2
27 9441 Hülse 3/4” X 80MM LANG 1 1 1 1
28 8624 Sechskant-Gewindebuchse 1/2” 3 3 3 5
29 8619 Te 1/2” 2 2 2 3
30 - Druckschalter (optional) 1/2” ENDANSCHLUSS 1 1 1 1
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TRIM · ALARMVENTIL VARIABLES DRUCKSYSTEM MODELL  
H 200/150/100/80 NB

NO: SCHLIESSER 
NC: ÖFFNER

** WENN DER DRUCKSCHALTER MITGELIEFERT WIRD, IST DER STECKER NR. 22 NICHT 

ERFORDERLICH.
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OPTIONAL
ENTWÄSSERUNG

RILLE X RILLE FLANSCH X RILLE

FLANSCH X FLANSCH



Pos. Nr. Code Beschreibung Größe
Menge entsprechend der Größe des Alarmventils

200NB 150NB 100NB 80NB

1 8625 Sechskant-Gewindebuchse 3/4” 4 4 5 2

2 8620 Te 3/4” 3 3 3 2

3 8617 Bogen 3/4” 2 2 2

3 8616 Bogen 1/2” - - - 2

4 8951 Hülse 3/4” X 150 MM LANG 1 - - -

4 9407 Hülse 3/4” X 130 MM LANG - 1 - -

4 9406 Hülse 3/4” X 100 MM LANG - - 1 -

4 9397 Hülse 1/2” X 100 MM LANG - - - 1

5 9406 Hülse 3/4” X 100 MM LANG 1 - - -

5 9441 Hülse 3/4” X 80 MM LANG - 1 - -

6 9397 Hülse 1/2” X 100 MM LANG 1 - - 1

6 9480 Hülse 1/2” X 80 MM LANG - 1 1 -

7 8628 Verbindung 3/4” 1 1 1 -

7 8627 Verbindung 1/2” - - - 1

8 9421 Rückschlagventil 3/4” 1 1 1 -

8 9455 Rückschlagventil 1/2” - - - 1

9 8663 Hülse 3/4” X 70MM LANG 1 1 - -

9 9426 Hülse 3/4” X 60MM LANG - - 1 -

9 9893 Hülse 1/2” X 70MM LANG - - - 1

10 9423 Kugelhahn 1/2” 2 2 2 2

11 8633 Sechskant-Reduzierung mit Gewinde 3/4” X 1/2” - - - 1

12 8632 Sechskant-Reduzierung mit Gewinde 3/4” X 1/4” 1 1 1 1

13 8631 Sechskant-Reduzierung mit Gewinde 1/2” X 1/4” 1 1 1 1

14 9477 Kugelhahn 1/4” 2 2 2 2

15 8698 Sechskant-Gewindebuchse 1/4” 2 2 2 2

16 8357 Bogen 1/4” 2 2 2 2

17 9526 Manometer 1/4” 2 2 2 2

18 2301 Bausatz Testlinie 1/2” - - - 1

18 2302 Bausatz Testlinie 1/2” - - 1 -

18 2303 Bausatz Testlinie 1/2” - 1 - -

18 2304 Bausatz Testlinie 1/2” 1 - - -

19 8355 Reduzierte Hülse 3/4” X 1/2” 2 2 2 1

20 1027 Bausatz Rückhaltedüse 1 1 1 1

21 9382 Schrägsitzventil 3/4” 1 1 1 1

22 8629 Stopfen 1/2” 1 1 1 1

23 1416 Gong TYP A 1 1 1 1

23 1417 Gong TYP B 1 1 1 1

24 8359 Sechskant-Gewindebuchse 2” 1 1 1 -

24 8360 Sechskant-Gewindebuchse 1-1/4” - - - 1

25 9394 Testventil 2” 1 1 1 -

25 9392 Testventil 1-1/4” - - - 1

26 9561 Hülse 1/2” X 60MM LANG 2 2 2 2

27 9441 Hülse 3/4” X 80MM LANG 1 1 1 1

28 8624 Sechskant-Gewindebuchse 1/2” 3 3 3 5

29 8619 Te 1/2” 2 2 2 3

30 - Druckschalter (optional) 1/2” ENDANSCHLUSS 1 1 1 1

31 2300 Verzögerungskammer - 1 1 1 1

32 8625 Gewindebuchse 3/4” 1 1 1 1

53



KONSTANTDRUCKSCHEMA · ALARMVENTIL MODELL 
H-FLANSCH X FLANSCH  200/150/100/80 NB

VARIABLES DRUCKSCHEMA · ALARMVENTIL MODELL 
H-FLANSCH X FLANSCH  200/150/100/80 NB

ANMERKUNG: 

DAS STEUERVENTIL  FÜR DEN SPRINKLERALARM MUSS STROMLOS OFFEN GEHALTEN WERDEN.  IST  D IESES VENTIL  GESCHLOSSEN,  G IBT  D IE 
S IRENE (GONG)  /  DER ELEKTRISCHE ALARM KEIN S IGNAL. 

DAS SPRINKLERALARM-PRÜFVENTIL  MUSS IN DER RUHESTELLUNG GESCHLOSSEN GEHALTEN WERDEN.  DAS VENTIL  IST  GEÖFFNET,  UM DIE 
S IRENE ODER DEN ELEKTRISCHEN ALARM ZU TESTEN 
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ZUM SYSTEM

ZUM SYSTEM

ABLASS

ABLASS

GONG

GONG

ABLASS

ABLASS

WASSERVERSORGUNG

WASSERVERSORGUNG

MANOMETER 
VERSORGUNGSDRUCK

MANOMETER 
VERSORGUNGSDRUCK

MANOMETER 
SYSTEMDRUCK

MANOMETER 
SYSTEMDRUCK

WASSERVERSORGUNG

WASSERVERSORGUNG

·  RÜCKSCHLAGVENTIL

· VENTIL

· TESTVENTIL

· FILTER

· ALARMVENTIL
· GONG
· DRUCKSCHALTER
· VERZÖGERUNGSKAMMER
· TESTVENTIL

ABKÜRZUNGEN UND SYMBOLE

· RÜCKHALTEDÜSE

· MANOMETER

VERZÖ-
GERUNGS-
KAMMER



KONSTANTDRUCKSCHEMA · ALARMVENTIL MODELL 
H-FLANSCH X RILLE  200/150/100/80 NB

VARIABLES DRUCKSCHEMA · ALARMVENTIL MODELL 
H-FLANSCH X RILLE  200/150/100/80 NB

ANMERKUNG: 

DAS STEUERVENTIL  FÜR DEN SPRINKLERALARM MUSS STROMLOS OFFEN GEHALTEN WERDEN.  IST  D IESES VENTIL  GESCHLOSSEN,  G IBT  D IE 
S IRENE (GONG)  /  DER ELEKTRISCHE ALARM KEIN S IGNAL. 

DAS SPRINKLERALARM-PRÜFVENTIL  MUSS IN DER RUHESTELLUNG GESCHLOSSEN GEHALTEN WERDEN.  DAS VENTIL  IST  GEÖFFNET,  UM DIE 
S IRENE ODER DEN ELEKTRISCHEN ALARM ZU TESTEN 
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·  RÜCKSCHLAGVENTIL

· VENTIL

· TESTVENTIL

· FILTER

· ALARMVENTIL
· GONG
· DRUCKSCHALTER
· VERZÖGERUNGSKAMMER
· TESTVENTIL

ABKÜRZUNGEN UND SYMBOLE

· RÜCKHALTEDÜSE

· MANOMETER

WASSERVERSORGUNG

ZUM SYSTEM

MANOMETER 
VERSORGUNGSDRUCK

MANOMETER 
SYSTEMDRUCK

MANOMETER 
VERSORGUNGSDRUCK

MANOMETER 
SYSTEMDRUCK

ABLASS

GONG

WASSERVERSORGUNG

ABLASS

ABLASS

ABLASS

WASSERVERSORGUNG

GONG

VERZÖ-
GERUNGS-
KAMMER



KONSTANTDRUCKSCHEMA · ALARMVENTIL MODELL 
H-RILLE X RILLE  200/150/100/80 NB

VARIABLES DRUCKSCHEMA · ALARMVENTIL MODELL 
H-RILLE X RILLE  200/150/100/80 NB

ANMERKUNG: 

DAS STEUERVENTIL  FÜR DEN SPRINKLERALARM MUSS STROMLOS OFFEN GEHALTEN WERDEN.  IST  D IESES VENTIL  GESCHLOSSEN,  G IBT  D IE 
S IRENE (GONG)  /  DER ELEKTRISCHE ALARM KEIN S IGNAL. 

DAS SPRINKLERALARM-PRÜFVENTIL  MUSS IN DER RUHESTELLUNG GESCHLOSSEN GEHALTEN WERDEN.  DAS VENTIL  IST  GEÖFFNET,  UM DIE 
S IRENE ODER DEN ELEKTRISCHEN ALARM ZU TESTEN 
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·  RÜCKSCHLAGVENTIL

· VENTIL

· TESTVENTIL

· FILTER

· ALARMVENTIL

· GONG

· DRUCKSCHALTER

· VERZÖGERUNGSKAMMER

· TESTVENTIL

ABKÜRZUNGEN UND SYMBOLE

· RÜCKHALTEDÜSE

· MANOMETER

WASSERVERSORGUNG

WASSERVERSORGUNG

ZUM SYSTEM

ZUM SYSTEM

MANOMETER 
VERSORGUNGSDRUCK

MANOMETER 
SYSTEMDRUCK

MANOMETER 
VERSORGUNGSDRUCK

MANOMETER 
SYSTEMDRUCK

ABLASS

WASSERVERSORGUNG

GONG

ABLASS

VERZÖ-
GERUNGS-
KAMMER



ABMESSUNGEN DER ANLAGE · ALARMVENTIL MODELL 
H-FLANSCH X FLANSCH 200/150/100/80 NB
A ·  KONSTANTER DRUCK 

B  ·  VARIABLER DRUCK 

Abmessungen entsprechend den Durchmessern für ein System 
mit konstantem Druck

Größe 80NB 100NB 150NB 200NB

A 279 312 331 350

B 457 464 486 527

C 434 434 434 443

D 127 140 173 192

E 201 219 234 269

F 262 274 315 378

Ca. Abmessungen in mm

Abmessungen entsprechend den Durchmessern für ein System 
mit variablem Druck

Größe 80NB 100NB 150NB 200NB

A 279 312 331 350

B 482 488 510 551

C 588 588 588 597

D 127 140 173 192

E 201 219 234 269

F 262 274 315 378

Ca. Abmessungen in mm
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ABMESSUNGEN DER ANLAGE · ALARMVENTIL MODELL 
H-FLANSCH X RILLE 200/150/100/80 NB
A ·  KONSTANTER DRUCK 

B  ·  VARIABLER DRUCK 

Abmessungen entsprechend den Durchmessern für ein System 
mit konstantem Druck

Größe 80NB 100NB 150NB 200NB

A 279 312 331 350

B 457 464 486 527

C 434 434 434 443

D 127 140 173 192

E 201 219 234 269

F 275 291.3 316.8 395.2

Ca. Abmessungen in mm

Abmessungen entsprechend den Durchmessern für ein System 
mit variablem Druck

Größe 80NB 100NB 150NB 200NB

A 279 312 331 350

B 482 488 510 551

C 588 588 588 597

D 127 140 173 204

E 201 219 234 269

F 275 291.3 316.8 395.2

Ca. Abmessungen in mm
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ABMESSUNGEN DER ANLAGE · ALARMVENTIL MODELL 
H-RILLE X RILLE 200/150/100/80 NB
A ·  KONSTANTER DRUCK 

B  ·  VARIABLER DRUCK 

Abmessungen entsprechend den Durchmessern für ein System 
mit konstantem Druck

Größe 80NB 100NB 150NB 200NB

A 279 312 331 350

B 457 464 486 527

C 439 443 442 443

D 127 140 173 204

E 201 219 234 269

F 280 300 324 405

Ca. Abmessungen in mm

Abmessungen entsprechend den Durchmessern für ein System 
mit variablem Druck

Größe 80NB 100NB 150NB 200NB

A 279 312 331 350

B 482 488 510 551

C 593 596 596 607

D 127 140 173 204

E 201 219 234 269

F 280 300 324 405

Ca. Abmessungen in mm
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VERZÖGERUNGSKAMMER MODELL RC9

TECHNISCHE ANGABEN 

ANWENDUNG

Die  Verzögerungskammer  wi rd  in  Verb indung  mi t 
A la rmvent i len  verwendet ,  wenn e in  var iab le r  Druck 
im System zu  e rwar ten  i s t .  D ie  Verzögerungskammer 
i s t  e in  Vor ra tsbehä l te r,  der  d ie  A la rmaus lösung  der 
Spr ink le ran lage  be i  e inem s ta rken  Wasserdruckanst ieg 
verh inder t ,  aber  be i  anha l tendem Durchf luss  d ie 
A la rmaus lösung  e rmögl icht .  D ie  Verzögerungskammer 
i s t  UL-  und  FM-zer t i f i z ie r t  fü r  d ie  Verwendung mi t 
A la rmvent i len  des  Model ls  H .  S ie  i s t  aus  Ede ls tah l 
gefer t ig t  und  fü r  e inen  Druck  von  17 ,5  bar  ausge legt .

FUNKTION 

Durch  den  Bet r ieb  des  Spr ink le rs  beg innt  das  Wasser 
zu  f l ießen  und  d ie  K lappe  des  A la rmvent i l s  ö f fnet  s ich , 
so  dass  Wasser  in  den  A la rmansch luss  des  Spr ink le rs 
f l ießt .  Der  Spr ink le ra la rmansch luss  i s t  über  d ie 
Drosse ldüse  mi t  der  Verzögerungskammer  verbunden . 
Wenn der  Durchf luss  durch  den  E in lass  der  Drosse ldüse 
den  Durchf luss  aus  der  Ab laufdüse  übers te ig t ,  beg innt 
s ich  d ie  Verzögerungskammer  zu  fü l len  und  f l ießt  zum 
Spr ink le ra la rm und  zum Druckscha l te r,  um den  A la rm zu 
ak t i v ie ren .  Durch  den  E insatz  der  Verzögerungskammer 
werden  Feh la la rme im System mi t  va r iab lem Druck 
verh inder t .  Senkrecht  e ingebaute  Vent i le  müssen 

so  angeordnet  se in ,  dass  der  Durchf luss  nach  oben 
ger ichtet  i s t .  D ie  Vent i le  so l l ten  in  e inem angemessenen 
Abstand  h in te r  Pumpen,  Bögen ,  Reduz ie rs tücken 
oder  ähn l i chen  Geräten  ins ta l l ie r t  werden ,  um d ie 
Lebensdauer  der  Vent i le  zu  e rhöhen .  In  der  P rax is  der 
Rohr le i tungs ins ta l la t ion  i s t  fü r  a l lgemeine  Zwecke 
mindestens  der  fünf fache  Rohrdurchmesser  e r fo rder l i ch . 

WARTUNG 

Die  Drosse ldüsenbaugruppe  so l l te  auf  e ine  mögl iche 
Vers topfung  der  Düse  und  des  S iebs  überprüf t  und 
gere in ig t  werden .  Je  nach  Wasserqua l i tä t  kann 
e ine  häuf igere  Re in igung  aufgrund  von  im Wasser 
bef ind l i chen  Verschmutzungen  e r fo rder l i ch  se in . 
Der  E igentümer  i s t  a l le in  dafür  verantwor t l i ch ,  dass 
se in  Brandschutzsys tem und  se ine  Geräte  in  e inem 
ordnungsgemäßen Bet r iebszustand  geha l ten  werden . 

MODELL RC9

MATERIAL Rost f re ie r  S tah l 

ANSCHLUSS 17 .5  Bar  (250  PS I )

GEWICHT 2 ,6  Kg

ZULASSUNGEN UL  L is ted ,  FM Approved
zur  Verwendung mi t 
A la rmvent i len  Model l  H

NENNDRUCK 17 .5  Bar  (250  PS I )

ENDVERARBEITUNG ROJO RAL  3001
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GONG / SPRINKLERALARM

TECHNISCHE ANGABEN

MODELL GA

MONTAGEART TYP A

BETRIEBSDRUCK 17 .5  Bar  (250  PS I )

ANSCHLUSS: 

-  E in t r i t t 
-  Dra inage 

3/4”  BSPT (3/4”  NPT)
1”  BSPT (1”  NPT)

DURCHMESSER 205  mm (8” )

T IEFE 50  mm (2” )

ENDVERARBEITUNG ROT RAL  3001

GEWICHT 3 ,0  Kg

ALARM /  GONG MODELL GA 

Der  A la rm is t  e ine  hydrau l i sch  betät ig te  mechan ische 
G locke .  Es  e r tönt  kont inu ie r l i ch ,  wenn d ie 
Spr ink le ran lage  in  Bet r ieb  i s t .  Das  energ ieef f i z iente 
Lauf rad  und  d ie  Ant r iebswel le  bestehen  aus  le ichtem, 
n icht -meta l l i schem Mater ia l  und  benöt igen  ke ine 
ex te rne  Schmierung .  Der  Gong ,  d ie  Schutzabdeckung  und 
das  Motorgehäuse  s ind  aus  e iner  kor ros ionsbeständ igen 
A lumin iumleg ie rung  gefer t ig t . 

FUNKTION 

Wenn d ie  Spr ink le ran lage  durch  das  P la t zen  der 
B lasen  e ines  oder  mehrerer  automat ischer  Spr ink le r, 
ve ru rsacht  durch  e inen  Brand ,  ak t i v ie r t  wi rd ,  f l ießt 
Wasser  durch  das  A la rmvent i l /Spr ink le rvent i l  und 
d r ingt  durch  d ie  Düse  in  den  A la rm (Gong )  e in ,  wodurch 
e in  Hochgeschwind igke i tss t rah l  ents teht ,  der  auf  das 
F lüge l rad  t r i f f t  und  d ie  A la rmarmeinhe i t  d reht  s ich 
und  sch lägt  gegen  den  A lumin iumgong,  wodurch  e in 
kont inu ie r l i cher  A la rm erzeugt  wi rd .  Das  Restwasser 
wi rd  dann  über  e inen  25NB-Abf luss  abge le i te t . 

WARTUNG 

Obwohl  fü r  d ie  Hers te l lung  des  A la rms 
kor ros ionsbeständ iges  Mater ia l  ve rwendet  wi rd ,  wi rd 
empfoh len ,  den  A la rm in  rege lmäßigen  Abständen  zu 
untersuchen  und  zu  tes ten ,  um s icherzuste l len ,  dass 
d ie  Düse  f re i  von  Vers topfungen  i s t  und  dass  s ich  das 
Lauf rad  f re i  d rehen  kann . 

D ie  Inspekt ion  so l l te  zusätz l i ch  zu  a l len  spez i f i schen 
Anforderungen  der  NFPA oder  der  zus tänd igen  Behörde 

Fo lgendes  umfassen . 

1 . 	 Re in igen  S ie  das  20  NB (3/4” ) -F i l te r  in  der 
A la rmle i tung . 

2 . 	 Öf fnen  S ie  den  3/8”-Stopfen  am Alarmein lass  und 
ent fe rnen  S ie  a l le  angesammel ten  Par t i ke l . 

3 . 	 Nehmen S ie  den  Gong  ab ,  re in igen  S ie  d ie 
Innenf läche  und  b r ingen  S ie  ihn  in  der  r i ch t igen 
Re ihenfo lge  wieder  an . 

4 . 	 Scha l ten  S ie  den  Spr ink le ra la rm e in ,  um zu  p rü fen , 
ob  e in  k la re r  und  g le ichmäßiger  Ton  zu  hören  i s t

DESIGNANFORDERUNGEN 

I n  der  A la rmle i tung  i s t  e in  F i l te r  e r fo rder l i ch ,  um d ie 
3 ,2  mm-Düse  des  Hydrau l i kmotors  vor  Vers topfung  zu 
schützen . 

 D ie  Rohr le i tungen  der  A la rmle i tung  so l l ten  e ine 
Größe von  20NB (3/4” )  und  e ine  max imale  Länge  von 
22 ,8  m haben ,  wobei  so  wenig  F i t t ings  wie  mögl ich 
verwendet  werden  so l l ten .  Wenn d ie  Rohr länge 
22 ,8  m überschre i te t ,  so l l te  e ine  g rößere  Rohrgröße 
verwendet  werden ,  um hydrau l i sche  Re ibungsver lus te 
zu  reduz ie ren . 

Der  A la rm so l l te  n icht  wei te r  a ls  1 ,8  m vom Alarmvent i l /
Sprühf lu tvent i l  ent fe rn t  se in . 

E in  A la rm kann  an  e ine  oder  max imal  d re i  unabhäng ige 
A la rml in ien  von  Brandmeldean lagen  angesch lossen 
werden .  Um mehr  a ls  e inen  A la rm mi te inander  zu 
verb inden ,  i s t  in  jeder  Le i tung  e in  Rücksch lagvent i l 
vo r zusehen . 
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EINBAU EINES SPRINKLERALARMS MODELL TYP A

EINBAU DES ALARMS MODELL TYP A

Der  Spr ink le ra la rm mi t  Montagear t  A  wi rd  vormont ie r t 
ge l ie fe r t .  Verb inden  S ie  den  A la rmansch luss  des 
A la rmvent i l s  oder  des  Über f lu tungsvent i l s  mi t  dem 
Alarmeingang  (Gong )  mi t  e inem 20NB (3/4” )  Rohr  mi t 
der  entsprechenden  Ha l te rung . 

E in  20NB (3/4” ) -F i l te r  so l l te  so  nah  wie  mögl ich  am 
Alarm angebracht  werden .  Sch l ießen  S ie  das  Abf luss rohr 
25NB (1” )  an  das  Gehäuse  an .   Achten  S ie  darauf , 
dass  der  Abf luss  an  e iner  s icheren  Ste l le  mündet  und 
ha l ten  S ie  den  Abf luss  f re i  von  H indern issen .  Wenn der 
Abf luss  vers topf t  i s t ,  kann  e in  Rückstau  ents tehen  und 
der  Spr ink le ra la rm n icht  mehr  r i ch t ig  zu  funkt ion ie ren . 

Der  Zu lauf  20NB (3/4” )  und  das  Ab lauf rohr  25NB (1” ) 
müssen  mi t  H i l fe  von  Ha l te rungen  o rdnungsgemäß 
abgestütz t  werden ,  ebenso  wie  d ie  entsprechende 
Ha l te rung  fü r  den  Spr ink le ra la rm.  D ie  Zu-  und 
Ab lauf le i tung  so l l te  vorzugsweise  mi t  e iner 
Verschraubung  verbunden  werden ,  um den  Aus-  und 
Wiedere inbau  des  Spr ink le ra la rms  be i  War tungsarbe i ten 
zu  e r le ichtern . 

Der  A la rm muss  in  Übere ins t immung mi t  den 
Anforderungen der  NFPA,  der  TAC oder  den  Anforderungen 
der  zus tänd igen  ö r t l i chen  Behörde  ins ta l l ie r t  werden . 
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TECHNISCHE ANGABEN 

EINSTUFUNG DER KONTAKTE SPDT (Form C)
10.1 A bis 125/250 Vca, 2,0 A bis 30 Vcc
Ein SPDT in PS10-1, zwei SPDT in PS10-2

DIFFERENTIAL 2 psi (0,13 bar) typisch

GEHÄUSE „Deckel: Wetter-/UV-/feuerbeständige, 
stoßfeste Verbindung
Basis: Druckguss
Alle Komponenten haben korrosionsbeständige 
Oberflächen”.

UMWELTAUFLAGEN “-40 °F bis 140 °F (-40 °C bis 60 °C)
NEMA 4/IP66-Gehäuse für den Innen- und 
Außeneinsatz bei Verwendung von NEMA 
4”-Rohrverschraubungen

WERKSEINSTELLUNG 4 - 8 psi (0,27 - 0,55 bar)

MAXIMALER SYSTEMDRUCK 300 psi (20,68 bar)

DRUCKANSCHLUSS 1/2” Nylon-Außengewinde NPT

DRUCKBEREICH 4-15 psi (0,27 - 1,03 bar)

DRUCKSCHALTER

TECHNISCHE ANGABEN 

BETRIEBSDRUCK 450 psi (31 bar) - UL

DURCHFLUSSSIGNAL-
EMPFINDLICHKEITSBEREICH

(15-38 l/min)

MAXIMALER ÜBERDRUCK 18 FPS (5.5 m/s)

EINSTUFUNG DER KONTAKTE Zwei Sätze von SPDT-Kontakten (Form C)
10,0 A bei 125/250 VAC
2,0 A bei 30 VDC ohmsch 
≥ 10 mA bei 24 VDC

UMWELTANFORDERUNGEN:: NEMA 4/IP54-Gehäuse, geeignet für den 
Innen- und Außenbereich mit werkseitig 
installierter Dichtung und Druckgussgehäuse 
bei Verwendung geeigneter elektrischer 
Kabelverschraubungen.
Temperaturbereich: 40 °F a 120 °F (4.5
°C a 49 °C) - UL

An der Halterung angebrachte 
Korrosionsschutzhülse.

STRÖMUNGSALARMDETEKTOR
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Die f lex ib len Tubasys-Schläuche wurden entwickel t ,  um d ie  Insta l la t ionszei t  und -kosten vor  Ort  für 
Abzweigverbindungen zu  Spr ink lern  zu  reduz ieren.

Jeder  E inbausatz  besteht  aus : 

• 	E in  f lex ib le r  Sch lauch 

•	E in  Adaptern ippe l  (E in lass ) 

• 	E in  Reduz ie rn ippe l  (Spr ink le ransch luss ) 

• 	E in  Vie rkants tab 

•	E ine  Mi t te ls tü t ze 

•	Zwei  Endstützen 

D ie  f lex ib len  Tubasys-Sch läuche  s ind  sowohl  gef lochten  a ls  auch  gewel l t  in  Längen  von  700  b is  1800 
mm und  mi t  ve rsch iedenen  Ha l te rungen  fü r  Zwischendecken-  und  Wandanwendungen  e rhä l t l i ch ,  fü r 
d ie  e ine  Vie l zah l  von  Ansch lusss tücken  zu r  Ver fügung  s teht :  Vie rkants tangen ,  Reduz ie rs tücke ,  Bögen , 
Mi t te l -  und  Endstützen . 

D ie  Sch läuche  der  TU-Ser ie  s ind  nach  cULus  ge l i s te t .  D ie  Sch läuche  der  TB-Ser ie  s ind  FM-zuge lassen . 

Das  f lex ib le  Sch lauchsystem e ignet  s ich  fü r  gewerb l i che  Ins ta l la t ionen ,  Gasts tä t ten ,  Büros ,  Hote ls , 
Gesundhe i tszent ren ,  Verwal tungsgebäude  usw.  sowohl  in  Nass-  a ls  auch  in  Trockensystemen

DRUCKSCHALTER

Die hier  aufgeführten Montagericht l inien 
sind als  Empfehlungen zu  verstehen,  um 
eine korrekte  Instal lat ion der  f lexiblen 
Tubasys-Schläuche zu  erreichen.   D ie 
Nichtbeachtung  d ieser  R icht l in ien  kann  zu 
Ins ta l la t ionsprob lemen sowie  zu  Personen-  und 
Sachschäden  führens .

•	 Das  Bed ienungspersona l  muss  mi t  e iner  fü r 
d ie  Arbe i t  und  den  Or t ,  an  dem s ie  ausgeführ t 
wi rd ,  gee igneten  Schutzausrüstung 
ausgestat te t  se in .  A ls  Min imum wi rd  das 
Tragen  e ines  He lms ,  e iner  Schutzbr i l le , 
von  Handschuhen  und  S icherhe i tsschuhen 
empfoh len . 

• 	 Ste l len  S ie  s icher,  dass  d ie  zu  bearbe i tende 
An lage  leer  und  d ruck los  i s t . 

• 	 Vergewissern  S ie  s ich ,  dass  d ie  zu 
verwendenden  Werkzeuge  und  Geräte 
gee ignet  und  in  e inwandf re iem Zustand 
s ind  und  dass  das  Persona l  mi t  ih re r 
Verwendung ver t raut  i s t . 

• 	 Vergewissern  S ie  s ich ,  dass  d ie 
Abmessungen  und  Mater ia l ien  der 
Sch läuche  und  Verb indungen  fü r  d ie  Ar t  der 
Ins ta l la t ion ,  in  der  s ie  e ingebaut  werden 
so l len ,  gee ignet  s ind .

Die f lex ib len Tubasys-Schläuche müssen 
gemäß den gel tenden NFPA-Normen 
(NFPA13,  NFPA13D,  NFPA13R, . . )  oder 
g le ichwert ige Normen e ingebaut  werden. 

Die  Konst ruk t ion  von  abgehängten  Decken  muss 
der  Norm ASTM-C635 und  d ie  Montage  der 
Norm ASTM-C636 entsprechen . 

P rü fen  S ie ,  dass  d ie  D ichtung : 

• 	 Für  d ie  An lage  gee ignet  i s t ,  in  d ie  s ie 
e ingebaut  werden  so l l .  EPDM-Dichtungen 
der  K lasse  E  s ind  g rün  gekennze ichnet . 

• 	 Für  den  Temperaturbere ich  der  An lage  oder 
des  Bere ichs ,  in  dem s ie  ins ta l l ie r t  werden 
so l l ,  gee ignet  i s t . 

• 	 Niemals  mi t  Schmiermi t te ln  oder 
minera lö lha l t igen  P rodukten  in  Berührung 
kommen wi rd . 

• 	 Unbeschäd ig t  und  in  per fek tem Zustand  i s t . 

Der  E igentümer  i s t  fü r  d ie  o rdnungsgemäße 
Wartung und den Betr ieb des Brandschutzsystems 
verantwor t l i ch  und  muss  jederze i t  d ie  ge l tenden 
Vorschr i f ten  e inha l ten . 

FLEXIBLE  SCHLÄUCHE

EINBAU VON FLEXIBLEN SCHLÄUCHEN: 
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1. Anbringen der Endstützen
1.1. Montieren Sie die Endstützen an der 
gewählten Position auf der Vierkantstange.

1.2. Ziehen Sie die Schrauben der Endstützen 
mit einem geeigneten Schraubendreher fest 
an (2,5 Nm).

2. Einbau der Vierkantstange
2.1. Stecken Sie die Vierkantstange in 
eines der Löcher in einer der Endstützen

2.2. Stecken Sie die Vierkantstange in das 
Loch der anderen Endstütze.

2.3. Ziehen Sie die Schrauben der Endstützen 
mit einem geeigneten Schraubendreher fest 
an (2,5 Nm).

3. Einbau des flexiblen Schlauchse
3.1.Einbau des Adapternippels (Einlass):
3.1.1. Trennen Sie den Adapternippel vom flexiblen 
Schlauch.
3.1.2. Tragen Sie Gewindedichtband auf das 
1”-Gewinde des Adapternippels gemäß den 
NFPA-Richtlinien und den Anweisungen des 

Dichtbandherstellers. auf.

3.1.3. Ziehen Sie den Adapternippel mit dem 
entsprechenden Schraubenschlüssel fest an, um 
sicherzustellen, dass kein Wasser austritt (96 Nm).

3.2.Einbau des Adapternippels im flexiblen 
Schlauch.
3.2.1. Überprüfen Sie die Gummidichtung in der 
Mutter am Ende des Schlauchs, um ein mögliches 
Austreten von Wasser zu vermeiden.
3.2.2. Bringen Sie keine Dichtungspaste oder 
Dichtungsband an.
3.2.3. Schließen Sie den Schlauch mit der 
Überwurfmutter am Ende an den Reduziernippel 
an.
3.2.4. Ziehen Sie die Mutter mit dem 
entsprechenden Schraubenschlüssel fest an (70 
Nm).

3.3. Einbau des Schlauchs im Adapternippel
3.3.1.Überprüfen Sie die Gummidichtung in der 
Mutter am Ende des Schlauchs, um ein mögliches 
Austreten von Wasser zu vermeiden.

3.3.2. Bringen Sie keine Dichtungspaste oder 
Dichtungsband an.
3.3.3. Schließen Sie den Schlauch mit der 
Überwurfmutter am Ende an den Adapternippel 
an.
3.3.4. Ziehen Sie die Mutter mit dem 
entsprechenden Schraubenschlüssel fest an (70 Nm).

3.4. Positionierung des flexiblen 
Schlauchkopfes
3.4.1.Bestimmen Sie die Position des flexiblen 

Schlauchkopfes entlang der Vierkantstange.
3.4.2. Biegen Sie den flexiblen Schlauch, damit der 
flexible Schlauchkopf positioniert werden kann. 
Beachten Sie die technischen Hinweise auf dem 
Schlauch bezüglich des Biegens des Schlauches.

3.5. Einbau des flexiblen Schlauchs
3.5.1. Montieren Sie die Mittelstütze auf der 
Vierkantstange und positionieren Sie sie an ihrem 
endgültigen Platz.

3.5.2. Setzen Sie die Reduzierung in die Mittelstütze ein.

 
3.5.3. Wenn die Mittelstütze mit Schrauben 
versehen ist, ziehen Sie die Schrauben der 
zentralen Halterung mit einem Schraubendreher 
oder einem geeigneten Schraubenschlüssel fest 
an, so dass die Reduzierung fest mit der zentralen 
Halterung verbunden ist (4 Nm).

 
3.5.4. Wenn es sich bei der Mittelstütze um eine 
Hebelstütze handelt, drehen Sie den Hebel in die 
Position, in der die Untersetzung fest sitzt.

3.6. Installation von Sprinklern
3.6.1. Kleben Sie Dichtungsband auf das Gewinde 
des Sprinklers.
3.6.2.Schrauben Sie den Sprinkler in das 
Reduzierstück am Ende des flexiblen Schlauchs.

 

3.7. Endkontrolle
3.7.1.Vergewissern Sie sich, dass sich alle 
Komponenten in der gewünschten Position 
befinden und sicher befestigt sind.
3.7.2. Führen Sie geeignete pneumatische 
und hydrostatische Dichtheitsprüfungen in 
Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften 
durch.

MONTAGESCHRITTE: 



Referenz Länge Zoll Länge mm
Eingang

Npt
	

Ausgang
Npt

Faktor K Us/
Metrisch

Max. Anzahl 
90º-Bögen

Angaben zu Reibungsverlusten

Äquivalente Rohrlänge 1 
In Sch40 (Ft)

Äquivalente Rohrlänge 1 
In Sch40 (mm)

Tu 12 28
28” 700 1"/DN25

1/2" 5.6/80 1 18 5.400

Tu 34 28 3/4" 8.0/115 1 22 6.700

Tu 12 40
40” 1000 1”/DN25

1/2" 5.6/80 2 32 9.700

Tu 34 40 3/4" 8.0/115 2 39 11.890

Tu 12 48
48” 1220 1”/DN25

1/2" 5.6/80 2 38 11.580

Tu 34 48 3/4" 8.0/115 2 44 13.410

Tu 12 60
60” 1520 1”/DN25

1/2" 5.6/80 3 55 16.760

Tu 34 60 3/4" 8.0/115 3 61 18.590

Tu 12 67
67” 1720 1”/DN25

1/2" 5.6/80 3 63 19.200

Tu 34 67 3/4" 8.0/115 3 83 25.300
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13 FLEXIBLER SCHLAUCH 

SPEZIFIZIERUNGEN:

Minimaler  B iegerad ius : 
6”  /  150  mm (UL/ULC) 
Nicht  innerha lb  von  65  mm (2 ,52  Zo l l )  der  Verb indungsmut te rn 

Max imale : 			   225ºF  /  107ºC
Umgebungstemperatur : 	 175  ps i  /  12  Bar
Maximales  Nippe l -Drehmoment :  	 50  f t - lb  /  70  Nm

Mater ia l : 
Sch lauch : 			   Rost f re ie r  S tah l  A IS I  304 
Mut te r  und  Nippe l : 		  Verz ink te r  S tah l 
Gummi  und  D icht r ing : 	 EPDM /  Ny lon 

							       			 

WELLSCHLAUCH 
SERIE  TU 



Referenz Länge Zoll Länge mm
Eingang

Npt
	

Ausgang
Npt

Faktor K Us/
Metrisch

Max. Anzahl 
90º-Bögen

Angaben zu Reibungsverlusten

Äquivalente Rohrlänge 1 
In Sch40 (Ft)

Äquivalente Rohrlänge 1 
In Sch40 (mm)

TB 12 24
24” 705 1”/DN25

1/2" 5.6/80 1 27 8.100

TB 34 24 3/4" 8.0/115 1 18,6 5.600

TB 12 40
40” 1000 1”/DN25

1/2" 5.6/80 2 27 8.100

TB 34 40 3/4" 8.0/115 2 18,6 5.600

TB 12 48
48” 1220 1”/DN25

1/2" 5.6/80 3 54,9 16.500

TB 34 48 3/4" 8.0/115 3 48,3 14.500

TB 12 60
60” 1500 1”/DN25

1/2" 5.6/80 4 72,5 21.750

TB 34 60 3/4" 8.0/115 4 66,2 19.900

TB 12 72
72” 1820 1”/DN25

1/2" 5.6/80 4 90,5 27.150

TB 34 72 3/4" 8.0/115 4 83 24.900
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14 FLEXIBLER SCHLAUCH 

SPEZIFIZIERUNGEN:

Minimaler  B iegerad ius : 
4”  /  102  mm (UL/ULC)  y  8”  /  203  mm (UL/ULC)
Nicht  innerha lb  von  65  mm (2 ,52  Zo l l )  der  Verb indungsmut te rn 

Max imale : 			   225ºF  /  107ºC
Umgebungstemperatur : 	 175  ps i  /  12  Bar
Maximales  Nippe l -Drehmoment :  	 50  f t - lb  /  70  Nm

Mater ia l : 
Sch lauch : 			   Rost f re ie r  S tah l  A IS I  304 
Mut te r  und  Nippe l : 		  Verz ink te r  S tah l 
Gummi  und  D icht r ing : 	 EPDM /  Ny lon 

							       			 

G E F L A N S C H T
SERIE TB 



MATERIAL STPG 370

TOLERANZ ±0.3

DICKE 2.0mm, ±0.05

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ
Kein Hinweis auf Schuppung 
KSD 9502

15 	ADAPTERNIPPEL     (EINTRITT)  · NP
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14 FLEXIBLER SCHLAUCH 



MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.3

DICKE 2 mm, ±0.05

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit 
Salzsprühnebeltest

16 	REDUKTIONSNIPPEL (AUSTRITT) · RD34
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MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.3

DICKE 2 mm, ±0.05

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit 
Salzsprühnebeltest

17 	VIERKANTSTANGE · SQ25
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MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.2

DICKE 2 mm

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit 
Salzsprühnebeltest

18 	MITTELSTÜTZE · SBB02
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MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.2

DICKE 2 mm

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit 
Salzsprühnebeltest

19 	MITTELSTÜTZE · SSB0118 	MITTELSTÜTZE · SBB02
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MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.3

DICKE 2 mm, ±0.05

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit 
Salzsprühnebeltest

20 	ENDSTÜTZE   · TBSS01
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MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.2

DICKE 2 mm

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit 
Salzsprühnebeltest

21 	ENDSTÜTZE  · TBSR20 	ENDSTÜTZE   · TBSS01
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MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.2

DICKE 2 mm

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit 
Salzsprühnebeltest

22 	ENDSTÜTZE   · MSB
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MATERIAL ASTM A-366

TOLERANZ ±0.3

DICKE 2 mm, ±0.05

SPEZIFIZIERUNG Verzinkt

HALTBARKEIT DER 
ENDVERARBEITUNG Kein Hinweis auf Schuppung

KORROSIONSSCHUTZ Kein Hinweis auf Korrosion mit Salzsprühnebeltest

23 	               90º-BOGEN  · LRD
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www.tubasys.com

BÜROS UND FABRIKEN 

HAUPTSITZ UND FABRIK IN CARBALLO 

Pol.  Ind. de Carbal lo Rúa do Bronce, s/n 
Parcelas G-4 y G-5. 15100 Carbal lo 

(A Coruña) Spanien
Tel.  +34 981 704 330 
tubasys@tubasys.com

FABRIK IN PUERTOLLANO 

Pol.  Ind. La Nava I I  Avenida de Europa 
Parcela M 1.1 13500 Puertol lano 

(Ciudad Real)  Spanien
puertol lano@tubasys.com
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